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Danzi 
Die „Danziger Polksimme“ erſcheint täglich mit Aus· 
nahme der Sonn. und Feiertage. — Bezügehreiſe: In 

Danzig beifreier Zuſtellung in⸗ Haus monatlich 50.— Ml., 

wöchenilich 15.— Mhk. Iu Pömmerellen: mongilich 
600.— M. polniſche Dbrantg, 

phon 720.           Redaklion: Am Spendhaus 6“ = 

Die Wiedervereinigung der Sozialdemokratie. 
Lange hat es gedauert, bis die ſtrettenden Bruber 

ſich verhnten. Wenn Shalelpeare vor, treuer Liebe 

ſagte, ihr Weg ſei ein ſteiniger, ſo gilt das auch von 

dem Wege der Einlaung. Zahlloſe bittere Erſahrun⸗ 

gen mußten gemacht werden, bis das Unerläßliche ſich 

durchrang. öů 

Nun iſt das Vaugerſehnte doch gekommen und neues 

Leben pulſiert in den Adern des kämpfenden deutſchen 

Proletariats, neue Zuverſicht beſeelt ſeine Reihen. 

Und doch ſchwebt uuch eine bange Frahe auf nancher 

Lippe: Wird die Einigung auch dauern? Blldet ſie 

mehr als einen vorülbergehenden Notbebeli, den eine 

beſonders geſahrvolle Situation erzwang, und der 

nach ihrer Ueberwindung wieder beiſelte geworſen 

wird? Wird die USP. nicht fortleben als eine radtkale 

Minderheit, die, der Maſoriſierung miſbe, ſchließlich 

wieder zur Selbſtändigkeit greifen wird? 
Sy naheliegend dieſe Befürchtung iſt, ſo wenia be⸗ 

gritndet iſt ſie. 
Es iſt richtig, daß gar mannigfache Tifferenzen tat⸗ 

tiſcher und auch theoretiſcher Urt zwiſchen uns beßirhen, 

Einig ſiud wir in dem großen iel der Befreinnn de⸗ 

Proletariats im demokratiſcheu Staat. Einig auch in 

der Erkenntnis, daß der Weg zu dieſem Itel der des 

proletarlſchen Klaſſenkampfes iſt. 
Aber die Führung des Klaſſenkampfes iſt nie eine 

einſache Sache geweſen angeſichts der Kvuplisiselheit 

und Zerklüſtung der bürgerlichen Welt. Sie iſt es 

heute weniger denn ie. 

Im Borderorn: Le der Politil ſiehen heute; zwei 

große Aufnaben, an deren Vöſung nicht bloß das Pre⸗ 

letariat, ſondern auch breite bürgerliche Schichten in⸗ 

tereſſiert ſind. 
Die eine iſt die der Erfüllungspolitik. Daͤrüber iſt 

das ganze deutſche Volk einig, daß viele Beſtimmun 

gen des Verſailler Bertrages, namentlich die finan⸗ 

ziellen, einfach mörderiſch ſind. Doch nur die ganz 

wedanken- und Gewiſſenloſen, die Deutſchnationalen 

und Kommuniſten, wünſchen die gewaltinme Zerrei— 

ßung des Vertrages, das heikt die Cruenerung des 

Krieges, was das ſoſortige Ende mit Schreclen wäre. 

Dagegen bedeutet die Erfüllungöpolilik keines⸗ 

wegs einen Schrecken ohne Ende, denn klug und loval 

durchgeführt, vermehrt ſie von Jahr zu Jahr die Bahl 

der Freunde Deutſchlando., mindet ſie die Zahl ſeiner 

Feinde, ſo daß ſchließlich ſelbſt die Einſichtsloſeſten 

und Verbiſſenſten unter dieſen vom Schlage des Advo⸗ 

laten Poincars zum Nachgeben gezwungen ſein wer⸗ 

den. Wer ökonomiſch denken kann in Deutſchland, iſt 

für die Erfüllungspolitik, auch Herr Stinnes. Das 

Mroletarlat, die Klaſſc der internationalen Solidarität, 

iſt bernfen, bei dieſer Rolitik voranzugehen. Aber es 

iſt allein nicht ſtark genng, ſie durchzuſetzen, um ſo 

mehr, da ſelbſt bürgerliche Elemente, die ihre Notwen⸗— 

digkeit erkennen, ſie üffentlich aus demagogiſchen 

Gründen bekämpfen, wofür ein Beiſpiel, der ſchon er⸗ 

wähnte Herr Stinnes. Um ſo notwendiger iſt der gu⸗ 

ſammenſchluß der ehrlichen und konſequenten Ver⸗ 

ſechter der Erjüllungspolitik. 

Die zweite große Aufgabe unſerer Zeit iſt die Er⸗ 

haltung der demokratiſchen Republik. Auch hier mus 

das Proleétariat führend vorangehen. Es iſt unter den 

großen Klaſſen die einzige, die begeiſtert für die Re⸗ 

publik eintritt, weil ſie erkennt, daß nur auf dieſem 

ſtaatlichen Boden bei genügender Entwicklung der 

kapitaliſtiſchen Induſtrie aus dieſer die ſoziallſtiſche 

Produktion erwachſen kaun. Gerade deshalb iſt den 

vürgerlichen Klaſſen die Repnublik nicht ans Herz ge⸗ 

wachſen. Doch verfölmt ſich auch unter ihnen ein im⸗ 

mer größerer Teil mit ihr. Denn ſie erkennen, daß 

jeder Verſuch einer Wiederherſtellung der Monarchie 

gleichbedeutend wäre mit dem Bürgerkriege, und daß 

er gleichzeitig alle jetzt abflauenden Feindſelinkeiten 

der anderen Völker gegen Deutſchland neu entfachen 

müßte, ſo daß ſeine internativnale Poſition eine 

zußerſt qualvolle würde. So ziehen viele bürgerliche 

Clemente heute die Republik der Monarchie vor, ohne 

überzrugte Republikaner zu ſein. Das Proletariat 

allcin iſt in Deutſchland noch nicht ſtark genug, für die 

Republik eine überwältißende Mehrhell aufzubringen, 

die einen monarchiſtiſchen Staatsſtreich ausſchlöſſe. 

Zur Sicherung der Republik muß es⸗ zuſammenarbei⸗ 

ten mit den bürgerlichen Vernunftrepublikanern. 

Dieſe belden großen Aufgaben, die Erfüllungspoli⸗ 

tik und die Sicherung der Republik, ſtehen beute im 

„Bordergrunde des ſtaarlichen Lebens Deutichlands. Sie     
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Der Einigungstag in Nürnberg. 
Der Rieſenſaal des Herkules⸗Relodroms, in bem 

die aus Angöburg und Gera guſammengekommenen 

Pelegierten der beiden ſozialiſtiſchen Parteien die euf 
den Sonberparteitagen ſchon beſchloſſene Kinigung 
der Sozialdemokratie beſtesgein wyllten, war ſchon 
lange vor Besinn der Sitzung von Ardbeitern um⸗ 

drängt, die ſich einen Platz ſichern wollten. Auf Bor⸗ 
ſchlag des Ulterspräſtdenten Pfannkuch wurden Wels 

(bicher EVP.]) und Pittmann (lbisher uV.] eiu⸗ 

ſtimmig zu Parteitagsvorſthenden gewählt. Als Re⸗ 
ſerenten des Parteitages wurden Hermaun Mäl⸗ 
ler unb CGrifpien beſtimmt. Hermann Wüller, ber 

bisberige NRorfttzende der SYP., bejahte die Frage, vb 
die Einigung von Dauer ſein werde. Criſpien betonte 

beſonders die Bedeutung der Einianng der deutſchen 

Sozialdemokratle für die Einigunn der Sszialbemo⸗ 

kraten aller vänder. Die geeinte luternationale Bo⸗ 
Maldemokrotie werde in allen Ländern eine Macht dar⸗ 

ſtellen, die letzten Endes auch die vom kapitaliſtiſchen 

Imperialiamus diktierten Friedensverträge beſeitl⸗ 

gen und die Nölker zufammenführen werde zu einem 

wahren Bölkerbund und zu einem wahren Mölker⸗ 

fricden. 
Hieranf brachte Mels das von den beiden Parteien 

vereinbarle Aktionsproßramm für dic vereinigte 

Martel zur Abſtimmung, welche die einlimmige An⸗ 

nahme ergab; er teilte mit, daß Narl Kantskuy zum 

Vorſiſenden der Kommiifion zur Ausarbeitung den 

nenen Parteiprogramma beſtimmt worden iſt. Ein⸗ 

ſtimmig wurden auch die von den beiden Parfelen ne⸗ 

trofſenen organiſatoriſchen Vereinbarungen angenom⸗ 

men. Ebrnfo ſanden die Vorſchläge füt die Veſe3zunn 

des Narteivorllandes und der übrigen Varteiinſtanzen 

die Villigung des Parteitages. Zu Vorſinenden wur⸗ 

den einſtimmig gewählt Hermann Müller, 

Criſpien und Wels. 
IAm RNamen der sobtreich erſchienen ansländiſchen 

Sosialdemoraten ſprach Ammon⸗England. Er 

feierte die Einiaune der dentſchen Sozioaldemokralie 

alé einen Erfelg für den internationalen Sozialis⸗ 

muns. Mei ſfcinen Antenthalt im beſetzten NRheinland 

habe ſich ſeinr Ueberaenaung verktärkt, daß dieſe Au⸗ 

ftände ein Ende haben müißten. Der franßöſtſche Ge⸗ 

noſſe Gompüre Morel, der nleichfalls die Eini⸗ 

gung mit großer Frende bearüßte, ſante, der Krien ſei 

von den Kapitoliſten der ganzen Welt entkeſſelt wor⸗ 

den. Leider erleichtere die Knaltung der fran:äfiſchen 

Arbeiter den franzöfiſchen Milttariſien ihr Kanbwert. 

Die Ärbeiterſchaft aller vänder ſollte dem Beiſpiel der 

dentſchen Soaialbemokraten folsen und ſich vereinigen, 

um den trügerilchen Gelttſten von Kronenträgern oder 

kapitaliſtiſchen Republikanern, wie in Frankrelch, ein 

Ende zu machen. 
Wels dankte den ausländiſchen Vertretern und ver⸗ 

las dann ein Maniſeſt der neu zuſammengeſchloſſenen 

Martei. In ſeinem Schlnßwort wies er nochmals anf 

die hiſtvoriſche Bedentunn bes Einigungsbeſchluſſes von 

Nübrnberg hin. In dem ſurchtbaren Winter, der uns 

bevorſtehe, warne die Sozialbemokratie die Arbeiter 

davor, ſich voun kommnuniſtiſchen Führern zu nnüber⸗ 

legten Schritten hinreißen zu laſſen, Nachmittans 

ſanden große Demonſtrationen aus Anlaß der Gini⸗ 

Aung ſiatt. 

ſind nicht bloße Klaſſenforderungen des Proletariats, 

ſo ſehr das proletariſche Klaſſenintereſſe auch an ihnen 

beteiligt iſt. 
Dabei hören aber die Klaſſengegenſätze nicht anſ zu 

wirken, die die Welt in zwei Heerlager trennen. Und 

gerade die augenblickliche Notlane des Staatskörpers, 

die eine Folge des Krieges und des Diktatfriedens iſt, 

verſchärſt dieſe Gotenſätze ungemein. In den Fragen 

der Steuerpolitik, der Sozlalpolitik, namentlich des 

Achiſtundentages, komie der Sozialiſterung ſteht das 

AÄrpletariat ſo gut wie allein., hat es auf keinen ſtarken 

vürgerlichen Bundesgenoſſen zu rechnen. 

So bietet uns die augenblickliche Situation ſehr 

gegenſätzliche Anſgaben, und es wird nicht leicht ſein,⸗ 

eine widerſpruchsloſe Poalitik zu ihrer Löſung zu fin⸗ 
den. Die mannigfachſten Differenzen der Auſchau⸗ 

ungen ſind dabei möglich, ia wahrſcheinlich. Aber ſie 

werden nur lebhafte Dikuſſionen hervorrufen, keine 

Spaltung. Wer einmal eine Spaltirng durchgemacht 

hat, der fürchtet ihre Wiederkebr ſo ſehrt wie das ge⸗   
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13. Jahrgang 

branute Kind das Feuer fürchtet. Tas hart bie Er⸗ 
fahrung der letzten kün'sia Johre in den verſchieden · 
ſten Parteien erwieſen. 

Eine neue Spaltung iſt ſchon deshalb nicht zu fürch⸗ 
ten, weil die Probleme, die uns von nun an beſchäftt⸗ 
gen werden, ganz anderer Art ſind als ſene, die 1917 

zur Spaltung führten. Ueber die jetzinen Probleme 

gibt es in den Reihen der bisherinen USp. ſelbſt eben 
ſo wie in deuen der bikherigen SPD. ſebr verſchiedenr 
Meinnugen. Die Urſachen, die zur Spalinng führten 

und der UEP. n5e der SD. ibren beſonderen, iren⸗ 

nenden Chbarakter gaben, baben aukgebört zu wirken. 
Damit wird die trennende Eigenart der belden Var⸗ 

telen eine Erktthelnung der Vergangenbeit. Sie ae⸗ 

Hört kortan der (Geſchichte an. Im Grunde hbat zu 

keiner Zeiteine der beiben Parteien jemals aufne⸗ 

hört zu ſein, mas ſie bis zur Spaltung gemeiniam ügne⸗ 

weſen waren, eine kozialdemokratiiche Martei. 
Doch bedeutet die Vereinianna nicht eine blune 

Miederbelehuug der alten Sostaldemekratte, wie ſie 

vor dem Kriede beſtand. Die Mevolntien nit nich— 

innrtos anuuß vorülberacgaugen. 
Meben der Vertretunß der proletariſchen Kinilen⸗ 

intereſten, die unter allen müanden ankert Hanzit⸗ 

Aufgebe bleibt, bildete bik zum Kriege bie uuchtieſt⸗ 

Muigabe nnierer Partei die Gewinnung der vrolctari⸗ 
ichen Liiafirn für die Ides des Sozialiemus, Wir 
varen iu eriter Linie eine Vartlet der Arerangands. 

Dieſe Tätigkeit bat an Michtigkett nicht verloren, 

aber die Gewinnung der Mehrheit der Bevölkerung, 
die törwinnung der Mocht iet beuir kür uns greifbar 
nahe gerückt. 

Dabei hat leboch dic Erinbrung, namentlich in Ruk⸗ 
land, uns gezeigt, daß »s nicht genügl, die Macht zu 

erobern. Das kann ſogar verhängniönoll werden, 
wenn man nicht verſteht, die Macht zu behaunten und 

zweckmäßin anzuwenden. 
So erſtebt für uns jetzt die dringende und wichtige 

Aukgabe, dem Proletarlat auf der einen Seite, dem 

Staatvauvarat aul der anderen Seite die Jähigkelt zu 

verleihen, wirkiame böbere Kormen der Oekonomſe. 

und des geſellſchaftlichen Lebens zu bilden, ſo dan die 

Stunde der Beſitzergreifung der Macht uns auſz beite 

gewappnet und vorbereitet findet. 

Schun bikber baben Partei und Gewerkſchatt an der 

Aufklärnng unb Bildung des Lroletartals eifria ge⸗ 

   

  

orbeitet. Dle Revolutton hat uns nene Kräſte, neue 

Mittel für dieſe Tätigkeit verliehen und hat ſie uns 

dringender als je ans Hees gelent. Und die Nerol-n 

tion bat zu der alten Anfnabe, dank unt⸗rer nermebr-⸗ 

ten Macht, noch die neue binzugeſtelll, auch den 

Staat4apparat immer mehr den Bebürfuiſlan geien⸗ 

ſchaftlicher Produllion und proletariſcher Häherent⸗ 
wicklung anzupaſſen. ö 

In der intenſivſten Aucenntzung der durch die Rie⸗ 

volntion neugewonnenen Mittel und Mönliätteiten zu. 

raſcheſter Relfung der Bedingungen der Befreinna 

des Proleinrials durch den Sozlallsmus wird alle Er⸗ 

innerung an den Bruderkrica bald ſchwinden, unk 

jeder von uns wird ſich wleder ſtols und glücklick üy⸗ 

len. ein Sozialdemokrat ſchlechtweg zu ſein. 
Karl Kautsky. 

Die Grüße der Anternalionale. 

Zum geſterigen Fſttage der deutſchen Arhelterſchaft well⸗ 

ſen Vertireter ſaſt aller tozialiſtiichen Partelen Guropas in 

Nülrnbers. Sis alle wollten Zeugen eldſes großen Ercia⸗ 

niſſes ſein, ne alle wollten-dem dentſchen Proletariat lbre 

Glückwüniche zur Wiedervereiniguna bringen. In einer 

Sonderansgabe, die der „Vorwärts“ unb die „Frel⸗ 
heit“ zufammenbringen, ſind die Grühe der Internationalen 

niedergeleat. Eines haben ſie alle gemeinſam: Die aroße 
Frende Uber das gelungene Werk; ines hoffen ſie alle: daß die 

Einigung in Deutichland die Einigunn der Internationale 

bedeuten ntöge. Die deutiche Arbeiterlchaſt wird alle verein⸗ 

ten Kröſte ankpannen müſſen, um den Hoffnungen und den 

Forderungen gerecht zu werden, die am Tage der Wleder⸗ 

vereinigung von der Internationale Anssruck gebracht 

werden. v 

Der Parteitag der Unabhängigen 

halte Sonnabend mit 192 gegen 2 Stimmen folgenden 

Antrag Criſpiens angenommen: Der Parteitag be⸗ 

ſchließt auf Grund des vorliegenden Aktionspro⸗ 

gramms unbd der vorliegenden organiſatvpriſchen Ver⸗ 

einbarungen die Bereinigung mit der ſozialdemokra⸗ 

tiſchen Bartei Deutichlanbs. 

   



        

059. beſichit Demokratie! 
Exiarerungarn Pra kyrhiürermeiſte ras 0. P. Mermuth. 
Tie Svatafhrmetratihhe Parteli hat in dan Jabren 101“ 

bis iüut tuontcanent den Staubpunkt vertreten, baß der 
Crifenstampl Temiande geaen die leindliche Uebermawt 
ſalt ber urlaiaten arlt nni els reiner Merteltägunas⸗ 
rieg ustuhrt artten kunne, und daß au birtem amen 
üunerppitiſich vee Uruerna in zur demofralſlch-har⸗ 
Vamentartfanu Flontäform unbedingt notwendig 
lel, Peuſstchtame an verteidigen, bik dir Weaner zuelnem 
Kricden ber Nernäanuinung teif waren, und ea aus dem 
Krten a „herne, frtiheittichez, in den EriHunn 
Velnes -irt, „-„ Slastsrien berunmmechen zu 

lohien: dan ear fas lei des loziaidemotrattſchen Nolittk. 
ArfUi ArbesKand dieir Polltit vun feiten des gräßtten 

Actlesv dee rHE Wüfürgertums, namentlin der lenierba, 
UMven nuk wittttanttchen Errifc, erlubt, iſt brfannt, Math 
„Uhben tusde vin Aüurriuniämué pertrrien, hber ihun 
Nimelitbt Ler MMecttnuerhalinine reiuer Wünhnihit 
1belh, M-Mi inuen en die Ertottralen der Krune und der 
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wie er abriſc c „ate dem Eimihun der aul den⸗ 
Sthintthttetäern nartrethen Aeudung aulammenhbrach, das 

eraühlz der vir wer Shürburgermetiter a. 1 Mermuth 
in lrtren dumtmehn brsüitütwyl erſchcinenden rinurrungen 

Hal'“ à tlicher Kellie. 
rH t ersol Shrrbürnermeiner ven micrun 

uuch Mifgtes Ma Krenniihen Herrennanſes Turt äwu 
Guch mi rbarerdurtenraule, dem Pretilloßenvarlabicht. mwor 
85 uin)“ verbeilfene Waählreterin in ſhänd. 

zie ErrmunrGel arden. in der Aßficht, e aannlich 
Au berritrin A=ri Sttever tuis aber käam die Wendune 
Wie ſie tien kum i ahlrechtkypmilſpn bes Verrrntauſes 
vollzon, dürnter bherichtet Wermüth lolgendermahen: 

NKursche umeit Unr morpens die Sitzung eröllnet mer 
den lollte, weistten ſet meprert Meatcrungsvertreter. dar⸗ 
untet ther Xtermaßlbent Irk Stautsminineriums Aried⸗ 
berneund Mimiter Trems. und nertangten eine ſülortige 
neheime Untervedung mit Rertretern der Fraktionen. Non 
ber unſrigctn wurdrn ahgcordnei die beiden Rerlibenden 
Aurk Haufrld und im, bazu Oberbürgermeiſter Loch, uyn 

    
      

       
  

   
   

  

    

   

  

   

    

      

  

       
   
   
    
    

    
    

  

   
     

      
       

  

   
    
      

     
     
      

        

       

  

   

    
   

     

  

en* „Urhnenet Unf, unter tenen ſedentals Went 
ur, gieitt mwoh Ulin Hork und Herzon Ernt Wuntber. 
nüimhen verlumen wir ung in eints der ktieineren 
ummer, 

Ä. Lit Herren ber Megi⸗ ürwick⸗      

Kalt ensd dem Froßen * Vie 
neyerbat nicht mehr und nicht weniger, als dak 
ahlrccht ohus leben Nermus vam Herreubaule 
Warde ä (ebleterlich nerlauge die volit 
Aich« Laat ctue Kahige iunere Eir 
imer in kelnerſön tanis an⸗ 

änellemnürt ſyivrt richmi: 
nöttreit PTaher kitte 
*„ ſuſtandtait. nicht 

Par alriche 
GOtrnhmen 

      

      

    

Wrrfäh: 
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  »„eiblichcu Reichluhſan faltlen, Per 

Thänaznténnt lein. 
nier den Staupd der aLer⸗ 

  

     Not »nicht taledergebru. Man dar!. 

wien Kamet um ben Letchnam des 
Mahrung szuüübren Jedeuielld machte, 

nul §te kielnt Lierſammna 
ae Tritnenmer trcten Ach noh an 

ammern daß die Reglerung dos Haus 
waͤitec. in thre Norlaat auretten. Man 

in melcher Art und Korm die Perres, 
hair natd Wertin habce orlangcn lalten. 

den Mlinitter rairn MRoebern 

»u' hefuündett naend, 
den' (MÄroten Saurtauartiet einge⸗ 

Sen Anl-rog vertiun 
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Bwiſchenraum von 21 Tanen. Der Vräſtdent wäblte für 
die zweite Abſttmmung den nachſtmäglichen Termin, Pen 
15. Nopember. 

Anu ebendemſelben tü. Nonember ihis crflärte die 
nreuhiſe Nevolntionsrtaicrunn das Herrruthaus für er⸗ 

ledigt. 
Tie Ikten 

reforre find vörzeitin geſchloſſen. 
mourden. ů 
Pir Cverſte Hecresleltung hat daunn bekannklich, nachdem 

nle telbet die nerhäunulsvollr Waffenkillfandsbittr audac 

den Perrenhauſes über die Wahlrechts, 
s war zufpätne⸗ 

Iprothen fatte, den Munſch bertreten, dan anarlichts der 
batten Mehiununden ber Gegner die Walten wieder aut⸗ 
genoummen utrüen, um sen Krieg uls einen reinen Nerte! 
diunnstrteg etteuüttuhren. Ste bat ſich otis in beiden 
AMunkten Wirrte:Figttusstrieß und Demokratttieruüng —8 
zn er Meilttt der Potlaldemyktalſe hetehrt, Kreilich ertt. cu 

Ees zu fhät äund alles verlpren war. Huvor batte fit dieſe 
Rolzlit mit den abertchäriſten Jenſurmahregeln betämpft 

Turtch die lüliche Koltttk der kerrichonden Krelle und 

ilren ſäben Aulammeupruch. ala lich auf den Schluchtfelkern 
ů arclubrbarteit berausneſtelt hafte. durch Harte 

„us Steserduntel die ichtieeßlick in Nachatebiakrit aus Anan 
umtchlin., i büer gutlummenbruch den alten Rüastems im 
Crbeit tite itt Watwendigkeitherbeigefihrt morden. 

Das Ergebnis der Pariſer Veratungen. 
NMach einer KavasrMMeldunn bat die Orientkonſeren! 

ithre Urbeiten hecudet. Sle hat die Faßfung einer ge⸗ 
meinſchaftlichen Note endgültig ſeltgeſetzt, die ſofori 
an die Türkel abgehen wird, um ſte zu elner Friedens⸗ 

konferenz elnpntaden. Die Einladung an dle Türkei 
erkeunl bie Marihagreuze mit Einichtu Adrianopelä 
au, anherdem die tlrkiſche Lonveränilät über die 
Meerengen unter Non:rolle ihrer Meutrolität unter 
der Bedingung, daß die kemalihliſchen Armeen bie 
nentrale Hone nicht überſchreiten. 

Der Beſchluß bedeutet einen Sien der fran zöſiſch⸗ 
italieuiſchen Theſe. Damtt, daß der Türkei noch vor 
dem Zulammentritt der Friedenskonereus die Rück⸗ 
nabe LCitthrasiens mit Adrianppel bis zur Marltzalinte 
zugeſtanden wird. iſt das wichtiglte der müglichen Er⸗ 
nebeihe divsler Konferenz vorwengenummen, und Ke⸗ 
mal Puſcha hat in leinem Kampi um die nationale Un⸗ 
abhangigkeit der Türkei einen, ſowelt man bis jetzt 

ürteilen kann, uneingeſchränkten Erfelg davonge⸗ 
en. Alle weiteren Eutichluſe bleiben der Frle⸗ 

denskonſerens vorbehalten, die aller Rorausſicht nach 
in Reonebin ſtattlinden wird. 

Gemallſtiſche Kavallerie it Sonnabend in der 
tentrüle Zone eingedrungen. 
Lraut mil türklichen Parla⸗ 

aiammengekommen. 
Dreundichalrlichem Wege 
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zum Mentstan an veranläſten 
Renicer meldet: Das Eindringen der Kemaliſten in 

dte neutrale Zone erfolßte bei dem Dorie Erenkeun in 
Aunonenſchußweite von denſbritiſchen Linien. Geueral 
Harriunton lietz den Vertreter von Augora zu ſich 
litten und ingte ihm, es ſei ratkamn, die kemaliſtiſchen 
Truppen zum Rückeng zu veranlhtſen. 

Tas orlentaliſche Iniormationsburean verhffent— 
licht ein Telearamm, in demes heißt: Die Augora⸗ 
regterung mird, bevor ſir die Ergehnille der Variſer 
Konferenz lennt, keine Wemaltmaßſnaßmen exrareiken., 
Soltten indesien dir Allüterten ſich nicht veritändigen 
Präftalichefner tMortiaen Anerkennung der notionalen 
Amipruche der Türkei, wie ſte in der Nallenalver— 

ent lind, und wütttten ſie keine ſo⸗ iammlunn nieder 
lige Lr au kinden, kaun wird die Aktlon der 

unn Thra⸗ nattonalen Armee zum Ameckt der Reßr 
iens Unvermeiblich. 

Eine Verlchotßrung in Uthen. 
Nacheiner Lamameldune aus ÄAtheustitder krühere 

Krieasminiſter im Kabenert Neniselva, (ör'vos, unter 
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der Beſchuldigung einer politiſchen Berſchwörung ver. 
baftet worden. Nach Bicttermelbungen baben die Be. 
börden Waffenlager bei mebreren Anhängern Venize. 
loß entdeckt. ö 

Reuter meldet: Tie Reatciang der Vereinigten 
Staalen hat ſich erbuten, den Abtrausvort der zurüick 
gebllebenen lihtum Plüchtlinne aus Smurna durch 
Tornedoboote ſchützen zu laſſen, wenn (Erlechenland die 
Transvortſchifſe ſtel't. Dir griechiſche Reßterung hal 
das Anerbieten mit Dank anſenommen. 

Wie „Chicano Tribune“ aus Belgrad meldet, ſollen 
ſtarke jngoſlawiſche Truppenabteilnnnen an der Euh 
oſtnrenze Augvlläawiens zuſammengezoßen und bexett 

ſein, entweder gegen Vulgarien oder zur Unteritlitzurg 
der Alltierten auf Konſtäantlnopel zu marſchleren. 

Sozlaler Wiederaufbau. 
Ein neued deulſch⸗frauzbſiſches Ablommen. 

Die auf den 22. Soptember in Köln verelnbarte 
Zuſammenkununßt der Leiter des „Aktionskomi⸗ 
tees der gerſtörten Geblete“, vertreten durch den Bür⸗ 
germeiſter von Relms, Herrn Roche, den Velgeord⸗ 
neten für St. Cuentin, Herrn (Griſel, und die Mit⸗ 
glieder Grumbach und Cordier, und der Vertreter des 
„Verbandes ſozialer Ranbetriebe“, ver⸗ 
treten durch ſein Aufſichtérutmitalied chen. Sülber— 
ſchmidt uUnd ſeinen Geſchäftsführer Dr. Jug. Wag⸗ 
ner, haite den Zweck, zwiſchen den beiden Organtfa⸗ 
tionen eln veiſtunas⸗ und Lieſerunasab, 
kyommen zu enereinbaren, das die in der Veffentlich⸗ 
kelt beider Länder krittſierten Schwächen des Ubkom⸗ 
mens Stinnes-vVuberſae beſeillgt und untker Aus⸗ 
ſchaltnnugſpekulativen Gewtunſtrebens 
ſich in erſter vinle auf die Geichädißten Norbfrank⸗ 
reichs einſtellt, während es andererſelte die Intereſſen 
des Teutichen Reiches berürküchtigt. Die Vertreter 
beider Länder haben ſich über den materiellen Inhalt 
det abzuſchlleßenden Wertrages grundſfätzlich geeintgt 
und vereinbart, Anſaug Oktober in Verlin erneut zu⸗ 
jſammensukommen, um den Vertrag zum Abſchluß zu 
bringen. 

Rücktritt des Vorſitzenden der Reparationskom⸗ 
miffion. Wie „Echo National“ meldet, hat Dubois be⸗ 
reits am 2. Sepkember dem Mintſterpräſidenten Poin— 
caré, weil er ſich mit Poincar« über die Reparations⸗ 
frage nicht einin war, ſeine Demitſton eingereicht. 

Vorſichtsmäͤſtnalmen in Bulgarien. Nach Nach⸗ 
richten aus Sofia ſtehen alle krüheren Miniſter, die 
während des KSrieges im Amte waren, unter Polizei⸗ 
aufüchleund mußten ſich verpflichten, ihre Wühnungen 
nicht »n verlaiſen. Der Miniſter des Innern hat alle 
Merfammlungen des ppnyſktioneilen Mlocks verboten. 

Ungarilcher Rroteſt gegen Militärfyntrolle. Wie 
ungartiche Regierung harean den Buboapeſter Vorlreter 
der Groümächte eine Note überreicht, worin Proteſt 
dagegen erdoben wirb, daß die interalliterte milttärtſche 
Gnntrolkommiſſümihre Tätigkeit im bisherigen Rah— 
men und aui Koſten des ungariſchen Staates ſort— 
ſeüen wird. 
Der Jerſall der franzöſiſchen Kommuniſtiichen Nartei. Die 

„Denn“ meldet: Die kommuniſtliche Nartei Frankreichs zählt 
aufenblicklich 7aäuhmeingeſchriebene Mitalteder, gegen enern 
m »Eriven „aure. 

  

  

   

ü, biiſche bearbeit für die Kremdenltenion. Der 
Rpubliaue“ aulolae wurden binnen Jahres 

urch die amtlichen kranabtilchen Werbeburéeaus bhn 
che in die Frembenlenton eingehellt. Nach derkel 
elle benrhen ſulche Merbebnreaus u. a. iu Mev. 

Wanburg und Zabern. 
Nerurteitter Kricasſchieber. Tas Laudacricht in Man 

chen verurteine den Horsgroſthändler LKommerztetrat Abra⸗ 
ham Laubazter, der verfaulte und gukit rXe Bretter 
unter ieine Kricastieterungett gelckichte! hathtt, zun* Mongten MPfyn 
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uber das ttefſte Schweigen, Dit Sprecher venutz⸗ 

Vinger, und kein Ton wurde vernommen. Per 
(ate ſich hauzmtjachlich mit Grziebungsſfragen 

ümmen zum Neſuch elner Taub⸗ 
wrgen geawungen und dorteünn⸗ 

51 foſlien 
Lin Kliäbriger Meltentummler. In das Krunkenhaus 

deeis merlmärdiner Weitenbhummler 
namens Mark All, hatte vor 21 

nelchluhen, daß er ütunun! Allometer 
‚re, Olpuhter damals ſchon imeAkter 
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    Montag, den 25. September 1922 

  

Danziger Nachrichten. 

Arbeiterpreſſe und Gewerkſchaften. 
Für die wewerkichakten bedeutet die Arkeiterprelhe 

u unentbehrliches Kamoplmittel. Sie kebt 

„en irderzeit zur Nerlügung, und käalich tritt ſie lür die 

„entkttaittien Farderungen ein. Leider kümmern ſich 

e wWemertithaftemitalieder nicht um dire Ar 

„rrer Ste leien burgetliche Blätter, die den linter—⸗ 

Uneein * üD leiten und die AÄrbeiterſchalt brlämpfen, 

ic rbeit, ityngen neraten in äimmer gröſterr Vedräug⸗ 

„ Pa iht es Rſiicht der (ärwerfthalten, ſich ihr Kawpf⸗ 

keittet zu erhalten. Pas hat eine Kunlerenz der Kauleiter 

„VMuneſtelten der Gemerkſchnften in ber Prbolnz Mran⸗ 

»burg erfannt. Sie kot zur Mot der Arbeite ryrehße 

ſenang geunmmen und in einter Entichlijeßung einmſütig 

uigeſtellt, daßt der zewertfcaftliche Kampſ'uicht mit Erſola 

hrt reder konn oknr eiue Preſſe, die die öffentliche 

Mrivung im hiune der Kämpfenden informiert. Sie hat 

velter die Autfaffuna vertreten, daß Gewerkſchaftsbemegung 

u»nd Arbeiterprekhe untrennbar miteinander verknüpft ſind, 

„ah eins üder das andere die geſtellten Aukaoben nicht an 

„en bermag. au der Ertennlnis hbieſer Ratſache hat die 

„onferenz die Spibenorganttetiunen der Gowerkichaften er⸗ 

wicht, iülnendt wichtlae Nyrkernugen ataäbuld vralliich wer⸗ 

ven zu ſoflen; * 

hlh Aneichrseihunn einks anßexordentlichen Wiſicht⸗ 

heilregen der Arbeiterorelhe Mitlel zur Nerſnaung zu 

ſhellen. Beitrag wutz mindenens Mt. pro Mit⸗ 

glied beträagen. 

2. Pie »rtlichen Wermatiunasbellen owir Ertaangſchune 

nulenfardern, meyr al« bioher fur Rernttenttichungen 

den Quferatenteil der Kreiie zu beunten. 

2, Die Mitalieden anizuturdern. Abonnenten 

briicrpreiſe an werdei. 
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. Pas Geſendlatt lür die Kreie Stadt Dan⸗ 

„idie (Heietze, bidie auf Grund geietzlicher 
Ka*nytöneuen Rec'tsverordnungen des Sehatd. 

j r die wreir Stabt Danzia, Teit J, eut 

»Odunnnen und Nerinnungen des Ke⸗ 

gatsnerwaltuna, b' Crtsütatulen der 
und Polistihrrardmnuünen des 

rirnallen der Staatebeamten und 

riemeindebromten den Stadt Tanziß, koweit ihre Ernen⸗ 

Un.; Lurch den Sennt ertolat. 3. Staatsanzeiner ür die 

Lreie Slas! T üg. Peil 2, (Ceſſentlicher Anzeiger), enthol 
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kädtiſchen Berwaltungen, ſowle die Wemeinden und ſelbhan ⸗ 
Nigen Dulabezirte ſind zum Halten aller drei Blätter acgen 
Bezablung veryflichtet. Die Meſtelluns bat viertelfährlich bei 

der Vol in erkolaen, Das Geſevplatt erſcheint nach Bebarf. 
Der Startsanzelser Teil 1 und 2 erſcheinen an ledem 

Sonnabeucd. 

Soziallftiſche Bildungsarbeit. 
Dlej wurzelt in der Arbeiterſchaft der Fraua und das 

Merlangen, die ſie umgebenden Bertältnele lennen zu 

lerneu, ſich zu bilden und in kie Gebiete der Wirtſchaft und 
Walſfenſchaft einzudriugen, war hat dagx „Etahlbad“, ber 

Krieg, hemmend elugearlſen, und auch die Nachlrieaszelt 

mit ibren Sorgen und Nöten bat nicht viel Zeit übria ae 
laken zu ernſtem Studtum. Trox alledem findet lich aber 

eine ſtandig ſich vnerarbnernde Zabl werktänlg Schofſender, 

die in den Minterhalbfahren durch den regen Beluch der 

Kurte und Vorlefungen des Arbetter⸗Bildungsautſchuffes 

Iueee—ü — (—— — ͤ — 

Sozialdemohratiſche Partei Danzig. 
NPonnuerstas, ben 28. September 12äz, abenbs 7 Uhr: 

groke 
Bezirks⸗Mitgliederverſammlungen. 

1. Rezirt in ber Hilfsſchule, Heilige Geiſtegaſſe 111, 
2. Bezirk in der Handelſ⸗ und Gewerbelchnſe, Au der arvicn 

Müble. 
u. Mesirt (Neuſfahrmaſſer) 

Olivaer Etraße 45. 

  

im Lokal „Jum Lcuhumurm“, 

. Bezirt Schidtitzz im Lokal Eteppuhn, Karthsuler Strabe 

b. Besürt Lanainhr) im Lokal Krelin, Brunsböfer Weg. 
b. Rezirk Miederſtadth im Augendbeim, Relterlalerne, zim 

mer Nr. 8!, 
b. Neurt im tüumtuaſium Winterplatz. 

Eoynabend., den B0, September 192z, obende 7 Ubr: 

11. Neztrk tbeubude) b. Echünmiele, Heiditenrate J. 

Epuntag den 1. ktober, vormittaas 9'2 Uür: 

12. Vezirk Lauental, Schelmmhl) bel Lamlat aucntalerhes. 

DThema in allen Merlammiunatn: 

   

  

Lie Einigunestrage. 
tellungnahmc zur Martelanaſchußttnung. 

.Verlchiedenes. 

tMeLser: Werer, Prill, Gerick, garichetelt. Mlak, Aintomst., 

Lovps, Rret, LVenen. a. 

Marleigenolſen, Parteigenoſünnen: Sorgt lur ahtrelchen 

Meinch dieſer Nerlammlungtn. 

Der Landesvorſtand der S. P. D. 

  

Ate Abende vüuich 

län en wes den, reati hcerneut uder Praug, neue Keuutniße 
ühyr tiſen zu mihren ſucht⸗ tettt, da 

zummeln. Der Arbetter- Rildunasnusfcn hat ein ztem⸗ 

ih veichholtiges Rrogramm fur den Minter fertiavehteht. 

Imchten Miertehiam tinden kolarnde Nertrane k⸗tt: 

»IAm Ut. und 18. Ctrober ipricht Gewertichaltzekretar 

Klofomafti über die „Sosntole Geſfrburpang“- 

Düranf folst am u ktuber ein Lichthildertrrten, „Die 

Elsoseitein unſerer deimat“, neber Kinan⸗ 

und Währungsprobleme“ ſpricht (aen. Woclen 

am 1. Npreinber. Voulksſchullehrer Geu. Keber halt am 

3, Nüvember einen Vortras nber „Bevühmte NVada/ 

aagenim Schulweſen“, Eine Cinſführung i* das (Re⸗ 

wWel der „Steuerlopfeme cink und lect' gib— We⸗ 

    

   

werkſchaſtöiefretär Gen. Neck am 21. Kovember. „Dite 

Culwdlung des Rechlsgedantens“ behandell 

der Balksiagsabgeordneie Gen. Dr. Muller am W. Mo⸗ 

pember. Zwei Abende, der 6. und 13. Dezember, die der 

„Weſſch ſchle Danzige“ vorbehalten ſind -Nedalteur We. 

noſſe Lvops) bilden den Abichluß des Vortransplanes des 

ertten Quartals. 
Die Vorträge linden im Vortrandiaal des aewerlichalts 

haujes Hevelinsplatz 12 ſtatt und zwar 'n der Regel Mitt⸗ 

wochs abends 7 Ubr. Nößheres würd noch mitgetetlt. 

Es iſt zu boffen, daß die loßziolthliche Blidunasarbelt in 

dielem Jaßre eine noch arbgere Swor von Teillnehmern ge⸗ 

winnt, denn gerade für dir Arbeiterſchaft iit doe Wort 

Lailbelm Lieblvechts: „Wiſſen iſt Macht“ noch ijamer non 

entſcheidender Bedentung⸗ 

  

    

  

  

Lelbitverſicherung des Lenats gegen Keveri. 

Der Senat ßat deichloflen, ſtaatliche und kädtiche We⸗ 

bunde nach Ablank zurzeit beſtebender Nerlicherungen arund⸗; 

lätzlich nicht mehr genen Henerſpaden zu weriiern. Ausge⸗ 

nommen hiervon ſind: Gebäude, für weiche die Nerſicht 

nungsbeiträge — wie 35. R. bei den Tomänen. Siedlunas; 

bäufern Äm. — vertraglich von Pächtern. Mietern oder Drit⸗ 

ten zu tragen ſind: kerner landwirtſchafttich genntzte wr 

bände, auch wenn Staut üder Stadt unmiitelbar geriiche 

rungsn'lichtig find. Ob Gebaude, dic un: „trilwetie“ land⸗; 

wirtſcholtlich genutkt werden, zu verlichern ünd, culicheidet 

von Fall zu Fall der Senat und zwar die Sychbauahle 

in Verbindung mir der Einanzaßteilung und der zuſtändt 

gen Verwallungsabteilung: die ſtädtiſchen Betriebsverwal⸗ 

   

   

  

  tungen — Gas., Waſſer⸗ und Glektrizitätswerk —. Im Ber⸗ 

litherungsfalle iß mhalichſt der volle Zeilwert zu ver⸗ 

ſichern. 
— 

Alle nichtverſicherten Gebäude werden im Stadtbrzirk nach 

Morſchlägen der Branddirektian einer Keuerbeſchau nmuter⸗ 

worfen, Es ſollen alle Maßnahwen durchgeührt worden, die 

für einen erhöbten Schutz der Cebaude gegen Feuersneigür 

notwendig erſcheinen. Beſonders gein e Gehäude kon 

nen zur Gertichernun emujnhlen me. Gruehmi 

zur Verüithernno erieil in Einzeliüllen der Senat. 

  

   

    

       

  

    

Ein bekehrter Sünder. 
Bei der Patiptabwicklunashelle des Tausiger Tiretuions 

bestrta in Charlvttenburg aing kolgendes intetehante 
Schreiben ein: 

„Da ich in der Zelt vom 2. Augul 1piß in der Schmiedt 
der tenbabn⸗Kauptwerknatte Tanzia acarbeitet und jo 
der Veit estich (veaenhende nnerlaubt gemacht babe. icn 
mich aber zu (Gtitekehrt unb Erlölung in 
dem Mlute Je'ln arkunder habße, möchte ich hen 
Wert der Genenhaude irvil ich ſie ſelbs nicht beſitt%h zu⸗ 
rutterhtutten und bittt dic Aüwicklunasſielle, die Sachen 
naté cidenem Ermellen ablußckäbhen. Ci ſinb: ein Meht⸗ 
chen. ein Hacmekct, sinct Lartollelbacken, ein Handhbam 
mer. 2 Meißel, 2 Kaurerzämmer, 2 Fnakellen für Man⸗ 
rer, ungeioht iu kleine Zanncden kür Goldichmirdearbel, 
ten, 10 Kreuameitzelben und 1 kleined Kämmerchen iur 
demielben Mueit, ib WMaändhaten und ungelatzr 2h Miund 
Koßle. 

Die Genentande ſind alle in der Geit von 2., Augun 
10lA bis Neujahr 10At gemacht worben. 

An der Erwartung, daßh meine Wilte 
wird, zeichnet ergebenn 

Danzla⸗Truyl, Neubuder Straßc. 
grs. Wuftav Sonnentuns 

Soweit mitgeteilt wird, hat die Etlenbahnuerwäaltune in 

Tanzig den Wert ker Gegenſtünde ank su (achtniat Mart 

(b. h. Vaniermark im Mert von elwa in Phenniaen allev 

Lantrung bemehen. Es (cheint, als ob auch dier mes 

rreube herrichi über einen Eünder, der Ruhe fut, al& iher 

tihn Gerechte. Im übriaen aber leat dasa Mertüättenamt in 

Panin bas Kauntarmicht darauſ. dal die in der treglichen 

Aeit als Korgelente bes Eonnenberg kungierenden Rerlonen 

zur Rechenſchalt ge rogen werben. 

btrusttttint 

   

  

  

Veendinnna des Streiks ber Elektrowontenre. 

Nach drelwöchentlicher Dauer ſſt im Ttreif der Clethir⸗ 

monteure eine Bersia ud erziell. Die neuen Löühhne ve⸗ 

tragen tür Montenre und arletnte Werküsttarbriter im ! 

Und 2. Hahte uach berndeter Lebrzein te, Murt pro Atunde. 

nom k. bia etiulchl. L. Lätigkeltsſabr Marf, von dea ab 

½ Mäark pro Stunde, Für Hilksarbeller unter is Jahren 

u, Mart pryv Stunde, von ik bik 2) Jahren 4,½ Marl, über 

%½ Auhre &. Marl, Pieit vohnnereinbarnna ailt bie zum 

4% ttover. Die Mauss baben lich verylliwiet, vin dahln 

eintu neuen Tarinrtrag zum Aoſchtuß zu bringen, in dem 

nuch die Löhne nea geretell werden. Die Arbeitgeber haden 

ſich vorpllichtet die Streilenben iu ibren alten Stelen wieder 

rinzutteuen, (Ainett ti heult früh nicder aulacnammen. 

            

Mennujfuhruntzen im Stadtibester. Am Mitiwoch, den 27. 

Seutember, getangt zum 1. Male Qain“, ein niutbiſchen ke⸗ 

Litht von Atttoan Wilbgans zur Uuflübrüna. Rain: Werdi ⸗ 

hand NrurttAbelt Kana Rühm, Adam: Carl Klleer: Uas: 

meda Meanald.]) Tae zent Müärd rom berlpititriter Lrr⸗ 

mann Wrrzein Szeue ariett. — Ais rühle Uperunecunheit bieter 

Spie! mird Freilda, den ½ Sentemdri., zum erhten Male 

„Vensttrün“, Mahtürama in die UAtten von Haus Albert 

Vasftnün ncaeben. Tus Weitit beretts an einer Unzabi 

deulicher Rühnen mit arräte Uriolg zur Auflübrung ar 

langt. Zur die Spielleitung zeikhet Pberirielleiter Zulma 

Kriſchle, für die muklalulcde gapenmelher Otto Beiderg Die 

Hanuplparlien ſind belett mui ben Tamen: Reina Haclbens. 

Manla o. Kronau, Marnarctke Neli, lowie den Nerren: Ther 

Tbement, Stedy Werlch und Miard Kudewias. — 

Keue Auntändiſchc Ronlulate. Nach einer Mittetluns der 

beigiſchen Nenterung AUider Schutz der Iuremburattben „i 

irrren auf dem Gehine der Kreien Stadt auf Grund des 

Mirteuntch uxemburatſchen Kerirages, Lem velotichtr Auntul 

in Tonr-s, Serrn Manrier Mallc, vrtraut morhen 

Eer volntich' Tigatscheſ bat noch Cinvernetzmen mit. den⸗ 

Seval der Freien Stadt Taugin⸗ Verrn vee Reumann Das 

Grauatluralt Ebrenkonſul der, Mennblit rrtugal lür das 

Gebiel der MWelen Stadt Tanbic cuteilt. 

Freigelptochen. Um 2. Oktober v Ase eretaneit iich aut 

der Streckt Tansia—Menfahrwafſer in derNähe bes Marine⸗ 

depots etn ANulammenſtoß äwlichen nterzug und Stinß⸗ * 

dahn. Danei murde ber Slruhenbahmmanen aus drm tirtle 

achoben und am Nyrdrrhurron beichadint. Vertonen wur⸗ 

den nicht verlevt. Ter Unfall entttand. meil der Lytumnitze 

ſuhrer glaußte, mit ſeinem Kothleuzug noch vor her Stroßhen 

bahn die WMenkrenzung pafücten zu. kännen, weil die 2 62 

ßenbahn verade au elner Haltentelle ltand Ter Steanenhalen 

inret erflart, daß er baò Herannahen des Gllentahngt ves. 

nicht Kobactzten Konnte. V werichl überzcüale ſich nan krr 

Uulchuld bes Straßenbahners und ſprach lbn von der vin 

klage der Gelahndung eines Eilenbatzuzuaes frei. 

Neue Silicbunbertmarkichelnc. Iu ben vathhen Taßen 

kguürd ein Oitishundertmarlichein Deravsnebrucht werden. 

Zur Artompiung der Margelbnef ſins Druckereitn in einer 

enzen Anaahl vun Mrpvingkäbten Teuiſchlands zun Mo⸗ 

nüruit herangezogen. In den u ſchlen Monaten ſollen. 

täglich acht Milllarden Bargeid in den Rertehr geworfen 

m Laufe des Ottober erwartet man einen atohen 

      

   

  

   

  

      

          werben. In x* un 

Nückitrorn vun Margeld in die Kaßen der Reichsbank. De 

neuen Hilfsſchtins werden ſwkientlich ctwas manierlicher 
  

austchnnen, wie die häßlichen MNapierwilwe, mit denuen man 

letzhin die Oettentlichlert bealust bat. 

Ein Aurlneé ür Steuerleutn. beainut in der hichgen 

Srclohrtsfhie ie Oltober da⸗ WDie Ahfchluknräſuns 

wird im Juut ſlen ſtattfindenn as Schulaeld beträt in 

der Unterklaſſe ut Mark, in der Oberklaſſe n00 Mark. An⸗ 

meldunden lind an die Scelahrtsſchule, Korufenleigen M, vut 

richlen. 

Herrenloſe Witier. Dle in den Straßenbahnwangen bis 

„l. Juli d. J. gelundenen egenſtände, insbeſondere 

E me und (e ſollen demnüthſt verſteigert werben. 

Empfangobercchtigte werden aufgejordert, itzre Anſprüche 

bis A1 bei der Straßenbahndirettton 

   

      

    

   

  

   
   



Aus dem Oſten. 
Pr. Reis unter dem Verdacht des Gattenmordes 

varhaſtat. 
u der KUt uin Ul, itnt murse üietnur Aetnteiie 

i ües brahfttitanafen Meesttu, i‚ern Ner 

Mrtcnumtart lestuna tihter Wohn, 
umumperlckiede cbi-Kru, die 

de!) Leta 
EJ. ül, zäußf der iu 

ten ir', wurden K Grſenbn 5 
ettt, tr,PEitttatanstfrtet lettennn⸗ erII. Äntet Möerd⸗ 
„EENiin nerha! Swliichen der⸗ Larütnburnd 
utd Er Reis vehnnd ein geirauntesn Werbeftuis, da letterer 
die Marteubyräarr Aertungd“ bi arbehertrindtichem Eiune 
keitete unk fetyn vor zühmweren Beteneutunen nicht Auuck⸗ 
itrettte. Vla ein Spier Steier vulttiven (wedellisse lulltr 

it: Neis den Lot geinnden babeu. Aur die seiamtt hür⸗ 

grritce Mießße, krlonders ürr „Nandlger Keueber hurG. 

teu, wäar es unumhaäzlicde Tallache, daß die Nerhalieten 

deie Motder ſeien Nir Urbenenrreie mies demgtacnuhrr mit 

eunt baranf bin, datß die Umitande dry Tat eber auf ein Wa⸗ 
wetütendroma ſchiiehen lauen. zwal das Cbelsben der 

Klaichen heleute nicht aane bormanite atmelen ih. Neit 
„rhacht des Wattenmerdes wurde ren der bürgerlichen 
krehr zwar ktuürttten und enl ben Kachruf bea Pr. Mels 
aul die Ermenrdets binaehreirn: lie wurde ledrch stemlich 
tietWiauf, al Pie &teervratuer vach einigen Tagen wyber 
Kus der Daft euntalen murben und ibrerſeins eine Belob⸗ 
Kung aul kie Ermihtetung deß Mürders ausiepten. Much 

murbe hen terten der BRekhrden eine behe Veluhnuns aubae⸗ 
Kept. 
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Sen üreitas nammititan iit nun in dieſer Merdloche eine 
nutlebeuerregende Genduns eingaelreten. Uuf 
Meraulakung deß Unteriuchunssrichters iſt blie Gerhaf⸗ 
tuna des Gatteß det Urmardeten, Swriſtteiters Pr. Reit, 
„Uärurünctt worben. die durch Kriminakkommitar Stein⸗ 
brartenburd om Preitag nachmittag auch erfolgte. 

In der Nerbafrunga wird aut MWartenkurs urch berichtet, 
vek Tr Neis, der aus der „Marieuburger Keitung“ ſeit dem 
„ S Mtd. ausaeſchirden ik., die Ablicht arhaht habe, ſich zu 
sturutllern nach LaNmigkhalen zu benebrn Die Staals⸗ 

Waltichalt hatttr irdach ueaen eint Abreut dex Dr. Reis 

iüuch Er . Fatanimmn bhat Ty. Reié den Mntragtge⸗ 

t. Mut tutmedkcrürtiſen zu lnüen rder uu verbaften, da er 
»nEe Lerttchitnyalzchleit vicht u ber Vape fſei, ſeinen Le⸗ 

runterültuin Maärtenthura au beüteiten. Pir Staatäan⸗ 
AAEit dem letrteren Teilt des Antracrs getolat und 

** ArtEysiünga des Pi Wets onncerdnet. Mach in Mo⸗ 

nden weruchten, lrN Ler Aerbaltetz Lerrits 
ändunst abatlent haben, 
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RTFuUiIEtte alhümnrdinfelge Arbelttlelrse⸗ 

reit Ter Arhstser Wulten Sierutat iich DTonnerstea 
„lend erichhli'en Pir Hrtiache zu Rirlem Lelbümerd it Ar⸗ 

utslytisten,. rreitder Lgöntasaberae: Miiüs⸗ 
Wö‚nerbteiter, eim Taäunchrud kiind dir Kentgsberger 

tenarbrürr trfetnr Vchmthhrrengen inuden Streil ae⸗ 

Walen 

Dilſil. Hhffurtfin „eraAntanterreaſerne., 

in auftahender Mruit voarrn besein letter Aeit ᷑ie ar. hen 
mronde in Eiltit nermehrt Wack dem irtttner in der 
ehtettahrtft und cintm aruben Puachhuhlbrand mtrü nun ein 
„umaroher Arapd in deralten Auytanterickalrrnt geweldet. 

an der pderhürn Ctdae ldarrten niet Munttion und Prauaten, 
»eit dann nume tryladterten Pit beritc Gtaat it etr Raum 

ver Gtommen arwerden 

SUHaersns hmeürr Schldaerriswilchen 
üntiitthen amw vofaf -Keichgadler“ 

antd Aine Schtaseiet Aiichen Mihtrlarn, uns Sivifrertonen 

H. defwelcher it eint Weilttar und urtfrerten ühret ver⸗ 
unè indsürankenbauk ubertuührt werden mußte. 

Erfererner Schubenkefft anallerei 

Mehenwaldel fand ein Schutenfen 
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Kati uui eu ſgat! eicollen E. 3523 2 
v Lohrer de Pörhel, Det uih! 4515 

nennand Harbelgind. umrt 4 12 
vaft öchns verleht. Uf haiLinen Hngenfä onmen⸗ 

Siettiu. Tie Wolgen des Sinrm5 Per orfan · 
autige Eturm hat ſu brr Mranlns Pommern ſchweren Scha⸗ 
den angerlmiel. vM urfichturn Türkern ſind gablxeich 
Etennen abyrdec worden, In Stralſund hot der Sturm 
intn Ahtüchlerwaaen in den Haſen arfrieben Vei 
Uchertundzenrralen kind arpßere Stßrrngen infolgrt des 

Sluymes an det EWantleüinügtn riugetreten. Ter Tratele. 
bertuht lakt hm nur untrr nraßeh Kanviecrigtriten aufreht 
erhalteu, aunc Lie wücher Aalhen großen Schabtu erlinten. 

Weullvttin. Wuümm Muat iherfahren. Vel Gryß ⸗ 
Fahenthin murdt der Beſſber Lchwan uachts vom Guae 
ütrrfabten und ſotartnetdtet, Ech. war die Bahnſtreckeſcut, 
laug heimmattie ncaaunen und 991u mohl bei dem herrſchen, 

ben unarheurtn Muürm daß dergnnshen des Nuges nian 
ne buor:. 

Vofcwelf. MToM b.chn er Babrit. In ber Nocht aum 
Wiritag brath an em fahrifgebäaubde der Meyßehiemniobrit 
Lermanth Pſtüuer in ker tecgerftraßke aus bisßher Auoue“ 
flarte Meiit deuer aul, pem wertpolle Moichinen., Venain, 
el, und Lauerhetfunrräte, Geu uund Ktrob zum Pyfer lic 
keu. Toß Grhande in Aits auf die Mümfaffungsuuern wWeber- 
atbrannt. 

Dirichar, Jehnahbm-/ tinet Nolfortl Werst“ 
Au Tirſchau nerbaftelt die Voyttel eineu acueleu VSermonn 
Himmt liidein, der ich ſalichlich Merin Rerhen ante, &. Wer 
ber Hauptbetriftatt dei dem ros tinitßzen Woueten ½ in 
ichau utrüßten Keriuch ürr Auterttgung fal'Ker Nollorlchetne. 
Limmelichein aclaun e& damall iu flactin unt leitden 
hiekt er ſhein Danztg auf. elunntuerliches Auftauchen in 
Pirſchan uarte zu jeiner Berbahung. 

Lobg. Drei Jahbre Zuchtbaus ſür uelnen 
NKommunliten, Die Voltzei in Lods vnerhaftete vor eint⸗ 
ser Helleinen gewiffer Ccon Vosncr, det den wahrenb elner 
TLanlslüchune Lommeniſtiſche Aufrufe, ein Rlevolver und eln 
Stirarl bes Verdandes der kommuniftliſchen Jugenb geſun⸗ 
Pen wurden. KHußerdem ſand man in feiner Gobnung kom⸗ 
müntttiiche Broſchüren und Zeitungen. Dlieler Taac hatte 
ſich Pokner vor dem Bezirkagericht in Lods zu verantworten 
und wurke zu ürei Jahren Zuchtdau verurteilt. 

Aus aller Welt. 
Sturmmetter⸗Galaltropht In Cyglanb. Anſolge unaut⸗ 

barlichet Rrarnaüfte und ſchweren Sitryiwetirte ind die 
metſten Fliͤffe in Woles üver die itfer aetreten und haben 
außerurdentliche wlerheerunaen angertchtet Die Ortſcaft 
Albernitwuth lit oollftündin uberſchwemmt. der Kerkehr kann 

nur durch Roote in den Stratzen aufrecht erhalten werden. 
Deisl Lochwale; verurfachte ſerner einen Erhrutſch im Ultu⸗ 
kimmon-Mergland unb bie gKerlhrüurg einer eiſernen Brückr 

über den ſiheidelilutz Belondersſchwere Störnngrntculitt ber 
Eitenbahnverkebr. Ein oropßer Teil der Züne der Great, 
Meitern Mailwan kounte nicht aefohren werden, da die 
Strecken teilmeiie v»om Huchwatier unterwaſchen ober über⸗ 

(chwemmt waren. 
Wronenet im Grfänanle. An der Strafonttalt Mloren⸗ 

let kam geſtern nachmittag ein arpher Wrand zum Ausbhrußh. 
Mit szehn Pchlauchltitungen mußte gegen den Brandherd im 

Dachſtuhl vorataangen werben. Nachdem ein ſtäarker megen 
tingttreten war, gelang es, dee Clements volltandig Herr 
zu werben. Die Gefangenen hanen ſich tuhig verholten und 
konnten zum arbsten Leilſin hreu Zehen blerden. 

Ueberſüliger Tensier. Ter engliiche Koblendamoſer 
Varlaäball, der am GArtitog verganaener Mecke mit 390% 
Tonnen Koble nach Kamburg abgegapgen war., tir uberfallia 

Do die Maürkauer gewöhniich 6 Stunden betragt. wird an ⸗ 
eenrmmen, dafh das Schiit im Sturm ariunken miii Mtfle 
Nachfurfchungtn waren yervergeblich 

Ein arskes Schabeutrrer mutefe r Teöerbbrif bet 
Wrußbteten‚ Maäartt. Auf bisher noch nicht erminelſt Laeiie 
Prach ix dem Vanle dars Mauerngutsbehterk Araes Ktuer 
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RNeller muib üüberſprau 
r ,„ wei mit Gelteide gelüllte 

ſcheunen und ein H⸗ ſchuppen kraunten nieder. Die a 
arongenden wWiaulicheiten konnten nur unter großer 

neaen das Heuer acwautt werden. Der angerichtele Scaden 
wird auſ meörtre Mitltenen Maärk geſthätzi. 

Miſtionondiebſiahl im Damburger Mathaus, Llus dem 
MRermelunngburtcan der Vandeputation im Darrönrger 

Rathaus hnbrniEinp: *„ ünnlerniaſten, darheilend alt, 
Kuypſerttche gus sen„mrey fatts bi« ſcälint Wexrit von Nie. 
len Milliunm nehtunen, Es bhandelt lich nm Gürundrtt 
Karten der Elhaernend und des thehirtes der Stadt Kamburg, 
die nicht mubder azu oriatenhius 

Die æuftnicete Klucht cines Alelsiigars ause dam ithe ſa 
nis, Aun dem Monblter UHuterlucungsgeſängnis in Wertm 
ſelana es Sonnahend mittag dem wenrn Wieirünereien in, 
haftierten auachlihen Direktor wernolat, der in den mäthiten 
Tagen ahgentrieitt werden inlite, auſ Donz ruffinierte Mein 
an enittietzen Ei hatte leine hetden Werteidiger nach dem⸗ 
Unterfuchunnsgelanante hetellt. Als er wi“ einem Mochle 

3 
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aumaſt „iellr war, ſchickte er hieſen biter nichtiger⸗ 
AnL„ „ „ui bem dienlttnenden Hauptmachtmeilter. Re! 

Muctlenr war die gell, lrer. Eefort angehtellte Er⸗ 
welnneen rarven, dak M. nach einem mohlnarbertiteten 
*vut„en in. Uun polte einen Heltershelßer, der ſich as 

V,H*rUiin Lat Unterſuchungsgetängnis etugeſchmungel: 
ball, Mün Dulie grlälſchter Durchlahlarten iit B. Daun aus 

dem Seianguis gellphen. B. haut cs Pereiis dreimal verhan⸗ 
Fin, ſeine Straſatten durch Benchung bei der Staatlanwalt⸗ 
icholt und im Polzeipräſtbium verichwinben 2u Jaffen. Bet 
Der Glucht joll Mer berüchtigte Ein, und Uusbrecher Kaminüfi, 
der ſel läuncter Seit Keckhrieſlich perfolgt wird, ble Gand 
in. Spielc agebabt baben. Alle Nachforſchungen nach dem 
Merbleib des Rernotat und ſetnes Spiekngßlellen ſind biaher 
erfolalus gebitven. 

Eliur Walſchgeld⸗Mierfhatt auſcehsben. In Xealftlh 
wurbe eine Eerfüatt euibcckt, in ber falſches Geld angeier 
tigt wurde. Zun Frage koymmen zwei Sleindrucker, ein Wor 
ſchirrführer und zwei Bäcdermeiſter, die ſich verbünket bal⸗ 
ten, um ſatior Rretmarten und (alſche Aui Kartſcheine an⸗ 
autfertiaen. Es wurden noch 2½ Vogen, der Magen zu hi 
Stück, dieser fallcen un Marticheint beichtagnabmt. Tor 
Merhaftcten behaupten, es leien keine der fallchen Scheineſin 
Umlaut geſcttt murden, »„ bar ſih zunacht nur um eisnte 
Nerſum arnandelt 

MihierLerunterlhlegnnarn rines Micner Gcerelditef 

ters. In Wiener lubunriellen und laufmauniſchen Wreilen 
erregt die Lerhußung den MGrneraldirektors der aiener Mie 
nelwertc. Adoli acharias, ‚ingen Wiilltarkenunterſchleiie 
Kroßes Auſteheu. „ bat l.n* vallmertiae Maſchinen at? 
altes Ctien in den »'n anchreiben laßen, die aber au 
kohen Kreuten veh un ürtmdes Maluten an auswarlige An“ 
Pütrriebem hhemterius für ähkühver⸗ 
wendet. „ air Vethe 
eniſpreß Knehn ae 
truüſte K»nnhundes 
ten mur Werte vun mehr 
„is einer 

Die 
den des va, 
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Kra »»nen ten Kaiicher Auſroch., Geten 
Cihhitaten uHε²i Halt behiudeichen 

   
    
  

       

  

Dr. Erh SM uortra bet Methier We⸗ 
Lichten àawet ½ (lucn (reft ie Ani⸗ 
ſchung ciur⸗ Hfaaihhsaſhümoflfichru mer⸗ 

Hraar⸗ Ipnarrnh inhein der »underen Sach 
um die cr elhrruina Nfoanolcheumen ähan: 

dett. WAtahnt* vach hah- ürrücthieuchen 
Lütgcitrütten. Möô'tyIAOI ü. aππεenat, to m 
Kie kürsihe: b Aichnlütatt mwerde bau 
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Der Sprungi in die Welt 
** Eia Jungarbeiterreman voen Urtur Slilles. 

   In Etuitgart zue dLans mit hebiitz Rfennigen Bardeſtand 
'n Tol tricher etade, um in tiner Wirtäftuüube au der 

üptnäabterhtzaßt Lererkpaßte au eken und ein Bier drauf⸗ 
uchutten Etue Aulſchreltman der Wand btfante: 

Stucgscrt uchmekteine Sta⸗ 
ESturgert leitht im Talet, 

Wo ſv ſichpae Maärdle bäat — 
letder ſe Frntale! 

waus daächte zane rüber nach.! 
Uhet. Ner thm b5 rn lubru. 

s fiuner b S ehui s 

  

    

    

udHaver keintn Smn 
chr packte ihn. als 

eintm rechtichallenen 
en Wohllatiateit an⸗ 

Velir,tt“* moer 

uabeelent 
n Hel; zn 

      

    

  

    

    

          

   
       

     

   

  

vaeten tlauen und 
Sries iäfhaal wurde 
cheeen, »E uuint 

„nach; 

         

  

    

   

     

„e wleit wie ⸗· 
derßthtundtn baite⸗ E 

Ieu. Pie     
     

ſchlen. war noch verlegener alk die Funden und holf ſich 
(chliehlie damit, batz er die Zigarrentaſcht zre und Im⸗ 
porten mit Kauchbinde perteilie. Mit gehobenen gelrh⸗ 
gefuhl marichrerten die Kunden ſchließlich Hurch bie Mitie 
5. und esgas zum Ewvluß noch ine cemngebafflac Heimfahrt- 

Toet chrtürliche P= tanchen flel reichlich mager aus, Larmo⸗ 
niumlieder und Tlüchaebete find ein unszureichender rlat 
für mangelndes Klellch Krund genugß für Dank, mit ber 
„Heillgleit“ u brecden und das Weiie zu ſuchen. Er landeit 
in einer Leiebae aud nergaß zmiſchen den Utckern die Zeit. 
Se war en wieder kpöter Abend, als Hant siellot aul der 
Strahße hanb, und weil er nicht wieber in die Herberge hur 
Weimai zurückwolltt ging er nach dem Baßnhof und ſetzte 
kich in dir Martrehelle. In der Leleſtnbe batte er hch einen 
Back Bucherbeneußcheine eingeſteclt und weil tein Karf noch 
ERIeF à *Sar, wandelte ühn die Luſt an, dic 
Frlebnihe am Vor in der Nills niebersuſchrelben, Ee 

‚ duns nd emplinblame Geichichte daraus, 
dir er ſich ſelbit ver aseihm Vergniüagen bereittte. Dann 
leate er den Lor: aul die verichränkten Arme und ſchliet 

ů wurde er bald geübrt. Ein Motiztit rüüittelte 
Schulter urd wies ibin kie Taiir. Munmehr dos 

‚ ber, dans man ihm ſ(tine redltchr 
atern ut mohte, in ein Aletett szurück, v.rᷓ⸗ 

Ttenttie dit Tut : ef nutztitlört bis gum Mergen. 
Wirder ein Tan mit der Kiage, wie er zu verbringen 

iri, Hans ſchirnlerte zugichen den Ständen tesß Kychen. 
maärktes mhet und tieß miich mehr alt einen Arpelit an ⸗ 
rentn. »übu: mehür desdei verichſugen zu können alt dat 

tiPer '*: Munde zuiammeyltt“. 
denlen, ren Pchen! 

cun Tinl k‚rn 
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Halt! adttt eh 
nichts einbring 

  

Nuir wird zwar 
ver rt e Vuncn lullig und ver⸗ 

    

   
    

   

  

tkrerhi die aunnement. Wuns geinsne uneda elnnugdbaus bin— 
ein und aairruar Medültie Ein cneß klonite ihre 
das Hra Nahe: Aicer Nir Lutinte uniet und joh 
kinen her ihet rch Priten⸗ 
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Ar Ahnnn?“ 

RuK Lang-merle, lazy⸗ 
Neulchaft und geitern 

ů anäasttahren, dabei 
io asiiei, daß ich es auge 

und ich dente, Sie konnten 

  

va nruhwrebsnn 
ach bin aut 

den Hruberaan 

was, Wwän 
Mir aches! 
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    DTuuen datteur las aulnerhlent hPas Mauenkript 

meinte enr. „- ſit nint gäauß rerdserecht, aber friſch und 

tinenartin neichrieben Amn mill ſes urhmen.“ 

Dans blütte um vethher wreude au. 
alitses das erſte. was Sie neſchriebern haben!“ 

Waus baäachte nactz Ja — nein. ...“ 
Der ann mit dem Lontart lächtelte. 

Liebesgedtchte, frei naum ‚r. ..“ LVans 
Kont, Wobßtente wahl. 

Oaben Eit eius dapon da?“ 
Wöcru. aber ich leune weiche auswucuhlg.“ 
Sagen Ste auf, was Zünen cintatts.⸗ 

Welle nach, dann breauner: 

Das frübt Liänetsundet au den Trähten, 
Teln fich ker LAlu“ in biitrer Küble fäugt, 
roumtſt der Arben Kaßne aukgehhngt. 
Ait], veute, auf, ihn dürtt euch nicht veripäten: 

Die Pielle (83ärentiu blalte wirre Traume, 
ictrlurne Nacht, mic bilt d⸗ tot unb ſchwer. 
arc ilt dat Leuchten blutig vor unk her. 

ö ir ſud nuch armer ats am Weg die Bäume. 

it lvunen ruhig aui die Sonne wartien. 
taät dit Ars an nufre Surgenbank, 

„ Eiienglist. Wir kind on ihm ſo krank. 
uE braußen tit dir Welt einſchüner Garten. 

kas nun io nom erhen Anbeglnnen? 
uch lo mmi alit Taac ſein? 

Doct unler Hers ſagt v. 
Grlöftung ſinnen! 

ſetung folgt.) 
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VDanziger Nachrichten. 
Verſchärfung der Geſchäftsordnung des 

Volkstages. 
Bereits im vorigen Zahre beſtand bet den bürger⸗ 

lichen Partelen des Vollatages augeſichts der wüſten 
Madaupolitit der Kommuniſten die Abſicht, die Ge⸗ 
ſchäftsordnung ſo zu ändern, daß ſie dem Präſtdtum 
die Möglichtell gab, gegen wülſte unparlamentariſche 
Ansfälle vou Abneordneten vorzugchen. Dle Bere⸗ 
ſunten über dieſe Verſcheerfungen der Geſchäftsord⸗ 
nung komen jledoch in dem zuſtändigen Ausſchuß ulcht 
vorwärts une blieben anſcheinend ganz ſtecken, um fo 
mehr mit der Zeit Hoffnung beſtand, daß die kommu⸗ 
uiſtiſchen Radaumacher ſelbſt zu der Einſicht kommen 
wülrden, daß ſie mit ihren orbinärſten Schimpfranv⸗ 
naden der arbeitenden Bevölkerung den allerſchlech⸗ 
teſten Dienſt leiſten. Die nenen traurigen Glanz⸗ 
leiſtungen des Kommuniſten Nahn haben nun den 
Deutſchnationgaleu und der BZeutrumspartei Beranlal⸗ 
jung gegeben, einen neuen Anträaß auf Aenderung der 
Geſchäftsordnung einaubrinen. Der Antratz hat ſol⸗ 
genden Wortlant: 

„Wenn ein Abgeordneter bie Ordnung verletzt, 
ſo wird er vom Präfidenten mit Nennung des Na⸗ 
mens „zur Erdnung“ gerufen. Verletzt ein Abge⸗ 
ordneter ingrober Weiſe die Ordnung, ſo iſt 
der Präſident berechtiat, ihn unon der wekteren 
Teilnahme an der Sitzung auszu⸗ 
ſchließen,. Der Abgeordnete hat auf Aufforde⸗ 
rung des Prüſidenten den Saal zu perlaſſen. Leiſtet 
der Abgeordnete der Aufforderung bes Präſtdenten, 
den Saal zu verlaſſen, leine Folge, ſo wirb die 
Sitzung unterbrochen oder aufgehoben. In dieſem 
Balle zieht ſich der Abgeordnete ohne weiteres den 
Ausſchluß ſür die folgenden acht Sitzungstane zu. 
Eln ausgeſchloſſener Abgeordneter darſ während der 
Dauer der Ausſchließung auch an Ausſchußſitzungen 
nicht teilnehmen. 

Genen den Orduungsruf und gegen die Aus— 
ſchließung durch den Präſidenten kann der betroſfene 
Abgeordnete ſpäteſtens am folgende Tahe ſchriftlich 
beim Volkdtag Einſpruch erheben. Tas Haus ent⸗ 
ſcheidet krüheſtens in der nächſten Sitzung nach Ein⸗ 
gang des Einſpruches ohne Beſprechung, ob der Ord⸗ 
nuütigsruf oder die Ausſchließung gerechtfertigt war. 

Erſolgt wäbrend der Dauer der Ausſchließung in 
anderen als Geſchäftsfragen eine Abſtimmung, beit 
der die Stimme des ausgeſchloſſenen Abgeordneten 
den Ausſchlag hätte geben können, ſo wird die Ab⸗ 
ſtimmung in der erſten Sithung nach Ablauf der Aud⸗ 
ſchließung wiederholt.“ 

So ſehr eine Verſchärfung der Geſchäftsordnung zu 
bedauern iſt, ſo iſt ſie ſchließlich nur eine natürliche 
Folge des unflätigen wenehmens des kommunliſtiſchen 
„Volks“vertreter3z Rahn. 

  

„*. 27. Dic ucue Sitzung des Volkötages am Mittwuch, den 
Sept., nachmittags 3½ Uhr, wird ſich mit kolnender Tanes⸗ 
ordnung zu beſchäftigen haben: Crite Beratungen von Bejct⸗ 
entwürfen betr. Wochenhilſe und Wychentürſurge, über Aen⸗ 
derung der Wahten nach der Relchsverſichernuasurdnuna; 
belr. Geldſtraͤſen in der Reſchäverſicherungsurduung und im 

Undine. 
Danziger Etabttheater. 

Wenn die erſten Opernaufflibrungen einer neuen Epiel⸗ 
zeit ſo etwas wie „Rrontamm“ und künſtlerliche Belaſtunas⸗ 
probe bedeuten, ſo konute einem nach bieſer „undine“ fr die 
»zukunft wahrbaft angſt und banze werden. ich wriß nun im 
Angenblick nicht, ob hler eine „Neueinudierung“ angezettht 
worden war; es iſt indes kaum anzunehmen, und man kaun 
doch wohl nur von der Reubeſetzung einiger Markten ſyrrchen. 

Und da war Elln Gaditch in der Thelrolle ſo ein⸗ 
dincslos, wie ich ſie noch ſelten gehdrt Babe. Dir Stimme 
Klang icharf. unausgecallwen und ließ Undinens Wort noll und 
nanz wauhr werden: daß ſie keine Teele hab. Auch darſtellt⸗ 
riich blies bas mellle matt, obne die nätine Zweteiniateit von 
Wuüͤfler und wrde und dle romantſſche Luft, die dlelr halb⸗ 
mythliche Figur ausſtrömen muß. Ihr Kartner Wlulv Hart⸗ 
Awannn gab als Ritter Gugd an Erſcheinung, Darſtellnng 

und Stimme alles, was ihbm zu Gebote ſtand, was aber nicht 
entſernt ausveichte und aanz in kleinſterkorm ſtecken blirb.Auch 
Waͤlter Mann war von einer ſonſt bei ihm ganz ungewobn⸗ 
ten Tetlnahmeloſiakelt und machte im 1, Alte ſaſt den Gin⸗ 
druck ald gelte ſeine Lßieung eber einer Markierprobe als 
einer öifentlichen Aufführung. Der Berthalda lieh Olga 
Afeliv-Lun itre große Stimme und zteiste auch dar⸗ 
ſtellerilch dramatiſchen Echwung; wenn man thr aber (ſchon 
reln äußertlch keinen Partner auch nur annähernd gleicher 
Ailkmaße zu geben vermaa, ſo muß die Llebesſzene zwiſchen 
ihr uind Hugo zur WGroteske werben. Der einzige der neben 
Krits Meurs' edel geſungenem Vater überragte, war Ernn 
Glaus, der die Rolle des Kübleborn zu feinen beſten zählen 
kann und im cceſang. WSpiel und Maske einr muſterhafte 
Velſtung bot: beſonders das rein Vorlſche geriet ihm prächtig. 
„cheurg Harder war mleder ehn trefflich gezelchneier aller 
Flſcher und Aliee u. d. Vindon ergänzie ihn kumvaibiſch. 
Ver dreite Aumer war bei Richard Luüdewlas als Keller⸗ 
meiper gleichfalls wobhlgeborgen. 

Kapellmeiſter Max Nollaud ward nach elner ſfehr ſein 
autkgearbeſteten Cuvertüre mehr unb mehr nur noch einer, 
der reitete, was zu retten war. Daß er ſich bemäbte, das 
Uunge etmus zu helzen, ſoll hm beſonders dankend ver⸗ 

merkt werden. Szenlſch lunter Malter Mann) bited alles 
Sthablone: riumph der Nüchternheit. Warum verſucht man 
nicht menlaſtens bie leichtrre Spieloper auf Rincan zu brin⸗ 
gen! Much muſtkallſch! Wenn eß ſchon bei den triviaken Oin⸗ 
lagen von Gümbert'und Papft blelben muß, lo gebe man doch 
daneben auch Lorzing was Voröings iſt. Der Meiſter ward 
int dlelem Werk kin Verlauſe der Jeiten ſo ſchwer veraewal⸗ 
ügt, daß es ſchon pietäinoll wäre, ſich von den verſtaubten 
Traditionen einmal aründlich loszumachen. 

—— — — Willlald Pmantowakt. 

    

2* ben non ken 8her Li 
au ben Serichtstoden ulw.; zur Keurtarlunt ber im Hau⸗ 
belsgeſehbuch lowie in der Wewerbeordamns fedentn 
Wehaltssrenzen: vetr. Menderunt des Rommuhnal „ 
letzes ſowie des Krels-und Vryninziatabgabengelchen; Sori⸗ 
ſebuus der dritten Beratung bes Staatsbausholtäplanen ſur 
1904t. Uenderung bes Wemtröthenergelrtes. Die 7, Mende⸗ 
ruug der Dlenhtbezüne der nueittelbarer Siaatsbeamten. 
Cinfübrung eines neuen Wülter enb Tiertartfs. Zweite Be⸗ 
rälungen von Weſeteniwürfen zur Durchubruna ber Arit⸗ 
tel 211—1u0 bet Nanzta-polniſchen Aͤßkomment; betr. die B. 
ſtimmungen über die Konſtituternng aublündiſcher Weſell⸗ 
ſchaften als Danzlaer Geſellſchaften: beir. den webrauch der 
polniſchen Sprache bel der Reihthpſteac. 

Sogzlaldemohratiſche Partei Hanzig. 

Wiktwoch, den P. September 102, abenbs 7 Uhr, in ber 
Handels⸗ und üewerbeſchule, Un der großen Müble, Iim. 4: 

Sitzung der Vertreter und Vezirksvorſtände. 
Pünftliches und volltzähligen Erſcheinen ermartet 

Der Lanbesnorkand. 
— —ę-—̃ —ę¾ Ü 

Die endgültige Regelung der Zucherverſorgung. 
100 bah Keniner Jucker beſchlagnahemt. 

Per Benat leat dem Woltstag emnen eſctentiwurf vor, 
nach dem für das neue Bucke rwirtſchaftsjahr, bar am 15. Ot⸗ 
tober beoinnt, von der arlamten Zuckererzeugung des Prei⸗ 
ſtaates, die auf 500 000 CSenmer geſchänt wird, 200 000 Zentner 
beſchlagnahmt werden. Von dieſer Menge den 100 %0 
BZentner au die Verſorgunasberechtiaten (pro Küpf und MRo⸗ 
nat 2½ Pfund Zucker] auf Zuckerkarten zu etnem Vreiſe, der 
ſedenfalls 3½ Mark zuslolich der Kebenkoſten nicht Uberſtel⸗ 
gen mird, zur Ausgabe gelangen. Die weiteren 100 0 Zent⸗ 
ner Bucker ſtehen zur Berkligung des Senals, um 1. im Be⸗ 
dorfsfalie der Freiſtadtbevölkerung im freten Handel Zucker 
zum Berbrauch zuzuflihren; 2. in begründeten Ausnahme⸗ 
fällen der zuckerverarbeitenden Indußtrie Zucker zur Ver⸗ 
arbeltung überlaſten zu können. 

Toweit die Zuckererzeunung im Friiſtaat %πH gentner 
Üherſteigt, wird ſie zur Ausfuhr geuen Alahlung einer Aus, 
juhrabgabe freigegeben. 

  

Neue Poſtgebühren ab 1. Oktober. 
Ab 1. Oktober werden im Frelſtaat Danzia folgende Poſt⸗ 

gebübren erhoben: 
Pofllkarten im Orisverkehr 1 Mart, im Weruverkehr 

àDiark. 
Vrtefe: im Ortsverkehr bis 2) Gramm 1,5/%½ Ak. 

über 20 bis 100 Wramm 2.50 Mk., über 100 Gramm bis 2 

Grammeà Mk., Briete im Feruverkebr 6, 6 und 1) Mt. 

Iur die Druckfache bis 20 Gramm 1 Mk., über bis 

30 Grumm 150 Mt., Uber ö0 bis 100 Gramme3 Mk., uller 100 

bis 230 Gramm 6 Mt., Über 250 bis 500 Gram k Mark; über 

50% Grumm bio 1 Kilogramm 10 Mark. 
Für Anſtchts karten, auf beren Vorderſelte Grüße 

oder Ahnliche Oöflichteitskormeln mit böchſtens fuünf Worten 

nledergeſchrleben ſind 1 Mark. 
Für dab Geſchäftßpapler bis aun Gramme6 Mart, 

iber i bis AnN Gramm s M., Über 00 Gramm bis ! Kllo, 

nramm uu½ Mark. 
Frür dte Warenprobce bis ½ Gramm auf 6 Mart, 

über 256 bis à Gramm 8 Mark. 
Für das Päcchen ßisei Kllogramm 12 Mt. 

Für Pakete bis 5 Altogxamm 20 Morl. 
Die Verltcherunssaebuhr für Wertlendun⸗ 

gen beträgt kür je 100 Mark Wert nnabe oder einen Xell 
vun 1IMI Markn Mark, windeſtens für einen Werthrtiefoder 

ein Werſpalet ô Mark. 
Für Poflanwelſungen bis 100 Wark 6 Mark, über 

100 bis b500 Mark 10 Mart, üder 500 Bis 1000 Wiark 12 Mark, 
Über 1000 bis 2000 Mart 16 Mark, Aber 200 Pts 20%U Mart 

2Mark. 
Gleichzeitig mit der Aenderung der Voſtaevabreu tritt 

eint Aenderung ber geſedlichen Roſtſchechreöttbreu in 

Kralt. Dle Gebübren betragen: fUr eine Bareinzabluna mii 

gahlkarte bei Beträgen vis Ien Mark d mk., von mehr als 
A Sis 5% Mart K Mf., 800 üiEu 10%½ Mark 8 Mf., 1000 bis 

20%0 Marl Mk., 200 is 8000 Mayt 10 Mk. 500 d's %0O0n½ 
Mart 12 Mk., und für je 10 π Mark oder einen 

Peil dieler Eumme s Mark mehr. 
Die Fernfprechaebühren ſsi edenfalls geän⸗ 

dert worden: Die Ortsgeſprächtgedatr Arägt fortan 4 Mk. 
Die öbrigen Gebnbrenfüde werden um &h bezw. M Vrrs. 
erböbt. Jeder Fernſorewteunehmer iſt berechtigt, ſetuen An⸗ 

ſchluß sis zum W. Peptember 1992 auf ben 80. Septeinber 
1922 zuu kündigen. 

Die Xe keb rapbengebbbr Petrügt: bei gewöähnlt⸗ 
chen Telegrammen auf allt Entſernungen * Mark ſor Jeörs 

Wort, minbeſiens üu Mark, im Erisverkehr (Telearamme an 
Empfönger im Ortk, ober Lanpbestellbeztrk des Aulgabe⸗ 

Voftorts) jedocd 2 Mart kär ledeß Wort, mindeſtens n½ Mit.; 

—— 

Bei Ein⸗ und Purchfuhr don Kunden im Fretſtaatgebiet 
it at der Grenzt ein frübeſtens 7 Kune vor der Aintuhr 

tendes Rklen des für ben Ferkunftsort zuſtändinen Amts⸗ 
tterorztes vorzulenrn. Aus dem Atteſt muß bervorgeden, 
daß bor Hund frel von Erſcheinungen elner ühertranbaren 

Krankholt, insdelondere der Tollwut ſf, und dak im Her⸗ 
kunſtaort des Kundts und im Umkreis non 10 Kllemetern 
bdavon zursetl Tollwut nicht herricht und in den leßlen drei 
Monaten nicht geherricht bat. ů 

Pie Kohun einer Gausſtanbd-Grünbung. Per breiten 
Maſfe des Bottes iſt die. Wlürichtung eiues Hausttander nath 
Umfang und Oualltät der Norkrienszeit nicht mehr möügltch. 
Dir amtlichen Berechnungen ergeben eine enorme Vertene⸗ 
rung deß Hausrates. Im Januar toſteten nach den amtlichen 
Meſßzilſern dit Wohnungseinrichtungsnegenſtände im Durch,. 
ſchuitt das 80 ſache der Vorkriagszeit, im März⸗-Ayril das 
13,0 fache, im Mal⸗Junt das (0% fache und im Jull⸗Auguſt 
gar daß 107/ fache. IAnzwiſcten iſt die Teuerung ſe raplö 
Lürgelchrltlen, Aaß maän Dehle Hür. Alele. ů   

lich ——— 

bei relletelegrammen die Hälfte dieler Gebllbren. 

ausgereßtes, dir äenanen Kennzeichen den Dundes enthal 

rah maihlen gesahlt Werde 
ünhnuns um 1. Aüll 1674 feim Mart, 
v4½ D Mark. fär ie 2 Mimmat Auncg 2%. 
Ain um metf, far Pie AtmnUne Set Wurt keis, 
EEn u Mark. Diefer Kaſtant wird enbutern, folaner ais, 
Dentſchland armmmaen in. aun der verarmten 
Wlriichalt aalsörtich Gerte in Mi 
Atemde Wenter wenmescben und 
immer meühr intwertet mirn 

Verettelter Käfeſchmuggel. 
Etn Dauziaer Cändter . (letder verſchwelgt ver amtiibe 

Vericht den vollen Namen) wäachte ſich au den — 
mellter Kraule der Grenztatten Stetultteß beran und Kber⸗ 
rebete ihn unter Beriprechung boder Bet Wet, Ihen 
bei einem Kälfeichr unchel noch Warſchan en ſein, 5„ 
erzüblte deon Gcamten, baß derarttae Auleverichtebungen 
über Gobenſteln ſeut wegen ſchurſſter ge 2 
der Ehßerkuntrolle in Voßenßein nicht 
Aunmebr wolle er es auf dem Weg „ vert 
Der Kollbeamte aina zum Schein auf das Anerpieten Pen 
4 ein und fante ſeine Gilſe zu. Am 14. 5. Mis. motven 
gegen 7 Uör, erſchten & im Kraftwagen am Schlanbaum ſiv 
Strinfltet und erkuntigte ich bei Erurtie, ber En bevetth 
erwartete, ob die Luſt rein fet. Uls Nraute Dieli Leiaßte, 
bändiate Z. ibm ꝛi00 Mark Beſtechenggelber ein, uhr zu⸗ 
rück, und holte einen anderen Kraftwonen, auf welchem S 
Zentner Aiſe verlaben waren. KNun warf Krauuie die Wiuther 
ab, beichlaanabmte den Kraſtwagen famt dem feäüſße unb ber⸗ 
baftete Z. mit dem Chauſteur. S. verſuchte mun noche ich erlt 
einem Veſtechungsaeld von 20 000 Mart lokgtkanfen, batte 
jedoch kein Gtüd bamelt und wurde dem Hoftretyräſtdbem - 
geführt. Der vllichtaetreue BVeamte wurbe belohnt und 
Wachtmelſter beſörbert. ů 

Poiniſche Bebarrlichkrit. ů 
Auf eine kleine Ankraar im Volkataut wogen der nolni⸗ 

ichen Magenaufſchriten im Vorortverkehr hat der Senat 
gende Untwort erteilt: Kalr haben die polniſche Siaalssaba⸗ 
direrlen, weiche uns durch Schrelden nom 24. 4. an mtt⸗ 
tellte, daß ſie Veranlalfung getrolſen boße, dah alle Wa 
nenaufſchriften in den iuurrhalb des Freitaatterbieten 
regetmäßis verkehrenden Zugen genüß der Entſcheldung der 
Oberkuntmiflarâ vom b. L. 19l ansfchtehlich indent⸗ 
(cher Borache gebalten werden, erweut darnuf biugerpke⸗ 
ſen, daß uvch heute nach 4 Monaten dieſen nicht 
enliprocden würde. Wir werden dem Volkstaae ie Mutmert 
der polniichen Stäanzbabnhirektion nach Gtugang wittetlen“ 
Voffentlich bleibt die volntſche Staetsbahndtrertion diesmal 
nicht nur bei einer Antwort, ſonbecn kut von alekne heßßt daß 
wozu ſte von vornberein veroflichtet war, ——* 

    

    

      
     
      

  

     
    
    
    

           

        

     

      

      

    

    

    

      

    

    
  

Eln Ansſuhrverbot von Milch⸗ und Milchersens 
niſſen kann Danzig nur mii Einverſtänduis der pol⸗ 
niſchen Reglerungſ erlatſen. Die Warſchaner Negierung 
hat dem Senat nun mitgetetlt, daß ſie mit der Berlän« 
verunn des zurzelk beſtehenden Ausfuhrverbots bis 
Ende ipee einverſtanden iſt. 

Von einem Wagen überlabren nub ſchwer verleni wurde 
am Sonnabend in der Halben Ulee ber Ardetter Jalchinski 
Der Kutſchrr des Wagens, ein Kuhrroerk der Kktienbter 
brauerel, war Kark aunertrunken. Nack dem Unfall verinchee 
er zu enttemmen. Artelter Kellten dann aber feinen Na⸗ 
men feit. Ter Verunalückte wurde durch ein Santtätscnts 
nach dem ſlädliſchen Kraukenbaule gebracht⸗ 

U. T.vichtiyirlr. In einem baltigen Wefellſchaktsbränis 
„Weun die Masle ſänt“ peobnzlert ſh Bruno Kasßner ais 
arwiegter Ktiminaliß. Die von der werliner Schaulpicturin 
Ida wudit lntzesterte Ganblung iſt etreas wült und wirr. 
nebaut. Die ersten Akte nebmen einen etwas naklaren, land⸗ 
eonenen Rerlanf, ern in ben lebten Teilen In foltbewehte 
Lannung, Ein cebeimuisvoßer Mors au einem Auduſtrie⸗ 

gewoltiaen indet unter Anwendung verſchledener raffinier 
ter Eetektomethoden ſeine überralchende Auftläruna; G. 
aut, alles gul: Ter Deietip fuört bie Kichte des ala Morl 
anptifter entlarpten Kon) urrenten der Ermordeten bolm, 
Charlte Gbaplin leiſtet als Stütze ber öffentlichen Crünut 
wieder brelllute Wlauztelgnugen. 
Die Aresskrankteit iſt eine ſchwete, in den lesten ze 
zebnten immer medt bervortreiende moltktrantbrtk. Gür 
Bealnn iſt meiſt obne Schmertzen, Kur der Arnt iſt astande⸗ 
kchen Frülzetlig zu emiſtheiden yb einr Wurherung vder ciur 
WSeichwuülh eine öücarilac, Krebeariige it oder nichl. Zar 
Vertütung bes Ktestes Menen trockene ſvünigt üvbatan 
UMun, Gtrmeidund rotſer Nabrungémittel, mretuen Triut 
waſſers, uu bäligen Eſſeus. in bekger Wpetßen, zu kaller i8. 
tränte, Achtunn auf renelmäßtae Ginblentkeerung. Echrs⸗ 
verband für Krauen, Norſicht peim Rertebr mit Haus 
tttren, Mermeidunna von Aliobolmtßbrauch und auberes. Ner 
Etebe iſt kellbat, aber nur huürch eine Orcralten 
Wo durch irgenbrint kurpfutcdertie? Maßnaßme angrblid, 
ein KErtbo Uut wurben iſt, a ig eß Uberhauot kein Kre5ze 

gewrlen. Am banllaten deihet ber Krebs die 
Naunasurhane, vang andauernde Schllngbeſchner⸗ 

den, Welühl bes Eteckenblelbens der Kabrunsa in der 
(begend der Kerzurube erterdern eingrdende Euterſuchuns 
der Epeiſershrt ebil, mit der Soule Herhärtungen, Rupteni, 

, die unter enttprechenden Maßnabmen nicht nach 
3 Uud verdächtia. Der Untertetbs⸗ 

där Außſcheidung 
Ploßen Autge nt⸗ 
bärmutterkreß 
nismäßig unge! 
Geßermutterkrebit Lerden letzt 
Entferunng dauernd arheklt. 

Polizelberlcht vom 24. und 25. Beüteber. Fehchenswmimen 

40. Perivnen, barunter i8, wegen Blebſtalls, 3 wegen Stra⸗ 

henüberfalls, i wegen Mörpervorleun rgen W. 
wegen Schlänere! ͤ 8 
aung und Vaſfantenbelütſti 
lofe Perſon. 

Heutiger Devlfenftand 
(Deſigeſtent um 12 Uibr 

      

  

   
    

      
  

—Segenſtände- im-    



Volkswirtſchaftliches. 

Ueber die Wirtſchaftslage in Neupolen 
gaihf ein wenerlichattler auts dem abortrenuten üebict in 

der Metallarbetter?,Jeltung ſoigende wertvyllen Luſſchlußfe: 
Mit dem Anac arr Urbertäare der preußlichen Pronnten 
Molen und Weſterenhen on Rolen ſeäte zunachſt aulf ber nan 
gen Viuir ein Mucteichläag in den voitutiichen und Rerkehrs 

nerhhlintüen ein, der auf das murſſhalntice vebt metier 
Mirtte. Ußher iinet nilzs das find mr beute hinnes. Pie 
Mell arbeitet tut rone, gauzen zur Julftdtüßenn. Münicht 
kinaelner werden imrmer norhunden fein, der Citenbahner. 
kehr Minprt im „eurplusniwen Gebirt auf dit Winule und 

Uur ſeltenuim Gne Wrinalun auH eit buchen. àe mehrſun“ die 

ſem türbieir Rerl, Eerungen an verzris ſen find, deite mehr 

Merichlrcht rungen wWeil dit MWeteüwaäahruna ä mit threr 
Mremirkung aunt die Lebeuahaltung ber Arbeiſeriwalt auf 
Pland duch beider Uteberuahme dit nolniicht Mart der beut. 
übeu ſall galcih uuß gatt jonar den Auithelu, als ob ſir diele 
Atech hrrßiüaein murse, knater iturden wir dann allerttuns 
cturs Echfimmeren beletnt. Per Wert der aninten Asit 
Aul auf zmei Melhanfenntin und darunter. Kelhtnerhünd 
lich ſlel imt Kaäanimert innerhalb des Ländes faſt tu demfel 

beu Nerhntinis, jv daß die Lahne er ÄArbeiterichaft mit 
RC Trurrnüin. (tbth nher Anftreuauugen der Wewerkichalten 
nicht sleitben Schrttt halten kannten. Anderteitn waren aber 
vuüuch die Aleüber von arüffrrru Marwifteln, wenn he jein au 
Kelent maren, in aans kurztr Atht armt veutr. Daß üiich 
hirter Zutaud aui gem Arbentemarkt auswirkte, lieat euf 
der Hand Weſonders im mauaemerbe ſomie in den Wewer 
beu, die aufſeine Mehrtinnahme Jür die aufgebrachten Werit 
nicht rechnen können, lrätr araßt Arbetitsloſtakeil und zu 
machit die Nerdränaunun der denltſchen Arbeiter aug 
„en Merlſtätlen ein, wobel wielloch dic bebördlichen Brtriebe 
worangtugrn, die die freigemachten Stehen mit volnlichen 
Aubttern belrkten, um lettere zu berubiacu. Da die Ver⸗ 
altnilfe ſich immer mehr verichlechterten, artif Lit deutiche 
übellerichnit un dem letzien Miltel, »„der Auswande 
1 tütH nach Prüütümland. Aber aut, dierdei mits be 
Miryii werbrn, daß ſeht miele Nugtrba-en die Flinte mit in 
Nas Forn warſen und ausmanderten, ehwobl fie hier auf 
Vaährr binaus Arbett gehabt hätten. Als Newels dürſte die⸗ 
non, daß henir in nitlen Wewerben ein Maäargelanat 

kernten Arbehtatfraàften vorbondenr ünenbne der 
nten Urbetter, die bme im Kanutar umutm s Mert die 

Mat bhewegten, kind beute auf bis „it½ Martk die 

Slulldc binanigeſchnellt. Trondem darſ nicht angenoömmen 

erden, Puſt We Saa⸗ der Arbotterichalt ſich irgendwir ver 
Eneit eber der Wall ſein, denn 
drol beweat 6ih bertitr über 

v ein settten Monnten cine Reiſe 
zit uerzeihmen, e dorl nitht dar, 

eun, baſi dieir Vehrruna die Urridbewe⸗ 
* Juland ( aunitta breinktußt. Der Beubachter be,⸗ 

üimdie Reverscuannn. Ras, je mehr der Wert der polni 
Mar: tm vinslande ſtetatß, ihre Kauilraffeim Inlande 

Arbriter am meiäen 
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Uu 
Hilt, wobuzeh bronders Plennaclelnlen 
n Mittetsensmutt arzvarn worden. 

  

  

Frachtermäßigungen für Lebensmittel⸗ 
transporte. 

Pie Mriambahn juhrt ſoſert Krücitermäkigung fur 
Körtefteln, Otbjt und Feinmaren ein. Der Ausnahme— 
üurtf ur inniine Kaärtofieln, der für Stückgur und Wa⸗ 

ermäßigt die normale Fracht um 20 eniad: * 
8 der Die am 1. Oktober ein ⸗ Krozent der fetzigen Fracht. 
(retende Gfttertariſerhöhung ſindet auf friſche Kar⸗ 
lolfeln keine Unwendung. Vitr friſches Objt werden 

die Sätze des bereits beſtehenden Ausnahmelariſs der⸗ 

geſtalt weiler ermäßiat, daß anſtelle der Frachtberech⸗ 
nung der Aingenklaſſe Mwieder Klaſſe C (biaher B. 

lumie für Stüickaut eine Ermäſtigung von 5bi Rrozeut 

(blsher Nros.]) tritt. Auch für dieſe neuen Ausnah⸗ 
Melarlic mlelben die Septembertarife nach dem l(l. Of⸗ 

tober beveben. Fur Teiawaren, Nudeln, Maklarani, 

rochfertiar Sunpen, Sunnenwirrſel und Suppeuwürze 
in Maneniadnune tritt vnm (. Lrtober ab ein Hracht⸗ 

Uactluß von li Rros, der normalen Pkioberfrächt ein. 

Die Meichstehn hofit dieir Veraſtuſtinung bis zum 
Tezember d. „, keſtehen laſſen zu können. Den 

Mainabmen lient die 1ratſciieß n zugrunde, daß 

die Tarilermäßlaung auch tatfächlich den Kerhrauchern 
zugute kammteund lich in den Kleinbandeltereiſen der 
Erßeuantiür bemertbhar machen wird. Audernfſalls würe 

(iüe bcturitür Ktachtnergüünſtiauny, dic als Notſtands⸗ 

maßnahmt anzuiehen iſ, nicht zu rechſterligen. 

  

Petrieeinichrankungen in Wüörttemtern mMeuen Muh 

f‚Gitmnnngels bat die württembergiſche Tertit und Arrieit 

indußtrie Beirtebseinſchräntungen vnorgenommen. Fur die 

Arulge mürb am Sunnabend vorlauftg nicht gearbrttet. Cé ſoll 

aber damit anrechnen ſein, doß in dieſer Inbuſtrie in der 

nuhten ielt weitere Betriebseinſchränkungen erſylaen. 

Bezähmte Metrolenmsſonkurrens in Kußland. Nind der 
Ghſcaas Trlbune“ ſollen fümtliche aroßen Metroleumgeſoll· 

ſchatten der Welt in Muris ein lebereinkommen actryffen 
baben, auf (Grund deſſen ſie ſiid veroflichten, ihre Rechte und 
ihr Gigenium in Mukland geg⸗-uleilia zu retpeltieren. 

Kleine Nachrichten. 
Ein Erſolg der franzöſtſchen Seeleute. Nuach einer Mel 

dung des „Journal“ aus Marſeille baben die Marſeiller 
Schtiizkaejellfchaften mit dem Sreleuteperband ein vorüber⸗ 
nehendes Ablommen getroükſen, wauach bia auf weiteres der 
Mebtitundentag san Rord aller Schtiſe des Marleiller Halens 
miiter beibehalten wird. Danach in dir Ablabrt aſler Schlfke 
ſicherneſtellt. 

Der Tod in den Bergen. 
hruck zutolne wurden in der 

non drei Touriilen aut Muntde 
uuanit in den Verven verungluckt ſind, 

Mongen ale Schulgelb. Tie vanduirticheitslammer Wei 
mar hat iür die Landwirtſthaitliche Winterichule das Schui 
geld in Rogacumüprina leſtgele mringer S er be. 
szhien 1 Thurtr mw'uer Mraaen für 

Das Wolbiabr. 

gur Nathalmuna. In Noeln verhaftete die Kriminalvoli⸗ 
zei 2n jagenanut- Deptienireihandler. Eiwanh. Miion vor⸗ 

ectundener Gelder wuürde beſchloangbmt. Die Kriminal⸗ 
nol'zei hat eine Launernde Mörienbeobachtuna eingerliihtet. 

Ein Rombenflunzeng iſt bei einem Manöver in Teras 
abäeitürzt. Die ſeche Anjaſten wurden getötet. 

Eine milde Rerwaltungsratsfißung. In einer Nerwai⸗ 

  

Einem Privat-Telegramm aus 
Nähr des Wilden Miafſen 

Aüüntinnden, dir Ende 
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    tuü aeratébune der Rerawerkertiellſchaft Miniere in Ruka⸗ 
rein üͤrnihen Steuen, ale der Präfidrut der Ge. 

heuben, Duret üor Entonesen, bem 
renden Pirektor Crißtetzen vorwarf, daß er Lurch falſche 6. 
rüchte den Ruln der Weſellſchaft berbeigefüͤört babe. Eriſesen 
zog darauf einen Reuvolner und ſeuerte auf den Präſidenten, 
der, durch elnen Schuß in den Kopf gekrofſfen, vewußtlos zu“ 
ſammenſtirrate. Eritteseu feuerte weiter und verlette dabe! 
noch zwel weitere Verwaltungdräte. Nur mit aroßer Mühe 
konnte er überwältiat und der Poliaei ftbergeben werden. 

é Hii —. Verſfammlungs⸗Anzeiger E 2I ů 

E. V. D. 
Di-nslag, den B. Sept., abends 7 Ithr, im Fraktions⸗ 

zImmer Volkstaal: Gemeinfame Situng des Landes 
vorſtandes und der Nulktagafraktion. 

Nerband der Gemeinde⸗ und Staatsarbeiter: 
Pienstag, den 26. Seypt., abends 6 Ubr: 

mannerſtenng bei Reimann. 
Donnerstag, den M. Sept., abends ( Uhr: Mitalteder⸗ 

nerlnmmiuna bel Schmidtfe. Schichangaſſe 6. Lohnfragen. 

Sonntag, den 1. ftober. 9 Ubr vornt., bei Müller, 
Riedert Seinen: Auſwärterinnen des Senats und der 
Stabtvermaltung, 

Berein Arbeiteriunend Panzig. 
Montas, den 23. Seut., 

Märchen. und Sagenabend. 

E. V. D. Crisverein Zoppot, 
Dtenstag, den 26. Sept., abends 7 Uhr, 

Beraſtraße 1: Mitaliederverſammiluug. 

Deutſcher Motallar beiterverband. 
Antomobilbrauche. Dienstag, den W. Sept., abend⸗ 

6 Uhr, in der Maurerberberge, kleiner Snal: Kronchen⸗ 
nerſummlung. 

Arbeiterſporttartell. 
Mittwoch, den 27. Sept., abends 7 Ubr, 

Kartellſitzung. 

  

Vertrauens. 

abends 7 Ubr, im Helm: 

bet Kamin, 

im Stockturin: 

      

  

Waſjerſtandsnachrichten am 25. September 1922. 
22.9 23. 9. Kurzebra . ＋ 1,44 „ů 

Gotpſchoft ... 4 I,40 —-, Montauerſpitze - 0,S8 1 0 
22. 0. 23. 9.] Piechkel ... 4, 0.00 -1,10 

Warſchau. 1,6 E, Dirichau 1.0˙%½ ＋535 
21.0. 22 0, Eimlage ＋ 2.S0 ＋2 50 

Plom.... ＋103 Schiewenhorſt .＋ 2,50 .2,% 
24.9. 25.9. Mogat: 

Tbhorn. „ ＋„, Schznau O. P.. ＋ 6.56 65 
Nordeon „ E, Galgenberg O. p. ＋ 4,50 4＋ 4,57 
Gnilin Dorſ. Dulch. 2,24 2,24 
Graudenßz „, —5„ Auwachs 
  

  

Verantwortlich für Pollttit Eruſt Loops, Danzig: 
für Danziger Nachrichten und den übrigen Teil Wriob 
Weber, Danzigr Inſerate Anton Fooken, Danzig. 

Druck non J. Gebl üu. Co., Danzig. 

  

enner fordern 
MIüPI-STI.5. : 
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6 Di ilh Th billig zu verbanl. Jocknot. 

2* * Kallub. Markt 21ʃ. ＋* uünne's Mostrichl? Wlllłlſn. Later: E *— ̃— 
AMſl iMMVHmMMM MSWM 1 Deeae- aee,Se ie Anſlliche Bekannimachungen. Gonspiel .15.Htb, àVverwenoe nur M-Dien Gaju- ,, — — ä vust Uersteller: Urblia-Werko, Ch ů D. Erp. d. Solheil! ö 

Vekanntmaächung. * 22 — E „he FabrM S. m. 5,M Cut Cutaway⸗Anzug 
Cclad LV b. Nr. 47 Gr. K ‚ 8 K Kl. Fi SAN —— E iöil June S Wenns e, 55 14 ober — 2 x 0 1 2 Bäf Feimöbl.immer 2 fellbreiter 
Künerwallung der Stadtgemeinde Elijadeth⸗ Ang. m. Pr. — . db. Re E 

Mirchengaſfe ver. 2, Zimmer 22. (7³26 8 und das groſhe 3 Wiſheniherümen, Ere der Vollsſimme ( 1 Dpernglas 
Der Senat. Grundbeſizverwaltung. §Er5 b * hefern arr, Mabhr hi menees MHEUEEEEEuvelaufer, Lcehere. 

4 — 2Ä —2 — Pbobesrb Beſt afngun dß W.i —— IWaml. 55 
— robecrben 2 5 Stadllheater Danzig. 2 riserrér: ne àS bi üt — ret 3 ů Tüeknen: Nudolf Soaper 2 2 Wpeßeng Weln-Kabaratt- 2‚ Albert & Bruno Ziſher, für Neiprieorengeſc e 1. W basftin an die 

220 ꝙ zum I. 10 gelucht Anged EASdD.—-WelleIlimme . scuite. Montag. den 25. Septbr., abends 7 luhr: 

Dauuerartesa 11 

Pyamalion 
»Uinns Ahten von Rerrerd Shaw 

Sernz Prede⸗ Inlveki. Emtl Merner 

Ende J0 Uhr 

en v VeptrinPer, ahds „ Uüt. Dauer- 
-Loßengrin-. RNomantiſcht Uper. 

—HT——————————————————— 

Lehrlinge 
für Optik, Nechunin u. Schleiferei jtellt ein 

A- Lehmann, 
Jopengaſſe 31/32. —— 
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„ ‚We kikanm 

    

   
Heumarkt 4. 

n unter E. 817 an d. Erped 
der Nolkeſtimme. (＋* 

  

Jeitungsrägerinnen 
r Niederſtadt und Langfuhr ſofort geſucht. 

Exp. Danziger Volksſtimme 
Am Spendbaus 6 

EEEASEAUE 

2 Fach neue. weihe ů 

Tüllgardinen à 
zu, verkaufen. Zigarten⸗ 
gelchäft Gr. Bäckergaſſe ö. 

  

  

    

   

  

   

Heptember, abends 7 Ubr: Dauer⸗ 
Dum 1 Matc: Ein 

EGrdicht von Anta 

Srhiember, obd⸗ Tantt- 
barten h -Undine“. Romantiſche Orer 

creitag. den 29. Sepibr., abenbs 7 lihr: Douer- 
narten C Ium 1. Male: „Graziella“ Muftk, 
dramuem 3 Anten von Mar Aempurrißhtchſtädt 
und Ernſ Heinich Betbge. 

„. Srpibr, abend« ? Uhr: Daner⸗ 
„Der Meeres und der Liebe 

Srauerlhiel in 8 Aufzügen von Franz 

Lehrlinge ſowie 
Lehrmädchen 

die dos Bernlteindrechfler -Gewerbe erlernen wollen, 
Rellt ein 

Walter Witzki, 
Beralleinwaren-Fabrin, 

Heiliqe Geiſtaaſſe 36. 

Tüchtige Taillenarbeiterin 
und Laufmädchen geſucht. 
Modenwe⸗kſtatt Anna Atimann, 
Vandi ReiErrrota 12 P. nertrrreiaks 

Fller hütgerlicher Mittagsliſch 
Hleen e Paren Kiuqtt. Pßperten vi Preis untet 
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Sämtl. Drucksachen 
18 xrSCh¹icʃRͤaFirkveiter Austührung flatert iu 
kürveter Zalt hei mahligen Pre.ses 

Bucixiruckcrei J. Gehl &§ Co., 
Hangix., Am ndähaus b. Telcphon 2290 

  

  

1oder 2 möbl. 
von berutslätiger Dame gelucht. 
unter B. 8i2 an die Exped. 

Zimmer 
Angebote mit Preis 

D. Volkaſt. —Ü7⁴1¹4 
  

Cinſ. möbl. Zimmer 
in O hrE² M micten geſ 
Axvaebote unter E 82 
an die Erped. d. Volksſt. 
————— 

2 1 Leeres Zimmet 
zum 15. Qnt za mieten 
geſuhn ven Dauermieter 
Augebote url. E SAS an 
die Exp. S. Dolkaſftiümme. (t ä—.——— 

Aung. Mann ſucht zum 
I. 10. ein 

cinkach möbiiertes 

Zimmer 
un rubig. Staditeil. Nageb⸗ 
mit Wecie unt. V. 510 a. d. 

    

    LIV. 814 an dir Erpeditiesa det Lelkzitimmt. 

  

Erx. ü. Vobrsſtirtme. (2n 

Möbliertes Zimmer 
von 2 berufszätia. Damen 
zu miclen oelucht. MUag., 
unter E 827 an die Exp. 
Ler Bolkzſtimme. (＋ 

Kl. möbl. gimmer 
Mn A. 10 ven Lrufstätig 
Dame gelucht. Angebole 
D. 314 an die Exp, der 
VBolksſtimme. (＋ 

Ee — 

Kellerräume 
im Inrern der Stabi zu 
mmeten gel. Hrg. u. E8B25 0. 
die EEp. b. Moelkesſiimm 

      

  

  

    Büaeee 
  

Kontoriſtin 
auch Anfüngerin, mit guter 
Handſchrift ſofßort geſacht. 
Angeb. unt. k. Bis an die 
Exv.d, d. Volksſtimme. ( 

Kontoriſtin 
nur 1. Kraft kann ſich meld. 
vnter E. 819 an die Exped 
der Volkaſtimme. 

Geſucht 
Anſtändige Aufwartung 
far Nachmittag. Meld. 
Nachmittag veir. 4lthr. 
Schnell, vDincher. 

gaſſe „, (7301 

Reinmachefrau 
ſucht Stelle zvum Kontor⸗ 
teinigen. Fran Burand. 
Suchlerwoßß 45, B. (* 

Saub. Waſchfrau 
lucht noch paar Tage in 
der Woche S . ů2, 
Zu erfragen G. Hin 

  

   

    

JFunghe Hündin 
billig zu — ( 
Bauer, Laſtadie 3. Hot. 

Schreibmaſchine 
nur g. erh. m. ſichtb. Schrift 
zu kauſen geſucht. Angeb. 
untet E. 820 au d. Exped. 
der Valheltimme. 4＋* 

  

ů „Tioforrad 
gut erh. geſ. Angeb. 
u. E 818 a. 5. Hetpebihlon 
der Volksſtimme. (* 

Damen-Schuhe 
gut erh., Gr. 37., zu u. gel. 
Angedote unter CE 822• au 
d. Exp. b. Volkaltimme. i= 

Iun e, Legehühner 
geſ. Ang. 5 r. u. E S15 

an die Exp. Volxaſt. (7 

Verlangen Sie die 

„Voltcſiume'   Wolgaſte 22. U den Gaſiſtäten!


